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Gemeinde
Schemmerhofen

Landkreis Biberach

„UNTERWALD“ EINE KLANGINSTALLATION 
entwickelt aus der Kooperation mit der Mühlbachschule  
Schemmerhofen für „KULTURSAATEN“ im Museum Brot  
und Kunst, Ulm. Begleitet wurden die Schüler:innen von  
der bildenden Künstlerin Andrea Tiebel-Quast und 
dem Musiker Friedrich Glorian. 

mit Freya Blösl – MALEREI und Installation „Waldbaden“ 
und Alfons Ege – Skulpturen aus HOLZ

Die Ausstellung ist im Bürgertreff bis zum 25.11.2021
zu den Öffnungszeiten des Rathauses geöffnet.

Bitte beachten Sie die aktuellen Hygienevorschriften.
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Wichtiges in Kürze

13.11.2021	 Papiersammlung  
		  SV Schemmerhofen
13.11.2021	 Jahreshauptversammlung 
		  KLjB Ingerkingen
13.11.2021	 Geräucherte Forellen „to go“ 
		  Fischereiverein Schemmerberg e.V.
13.-14.11.21	 Metzelsuppe Schemmerhofen 
		  SV Schemmerhofen
13.11.2021	 Ski- und Snowboardflohmarkt 
		  SV Schemmerhofen
13.11.2021	 Jahreshauptversammlung VdK  
		  Ortsverband Attenweiler,  
		  Alberweiler, Aßmannsharde
14.11.2021	 Herbstkonzert 
		  Musikverein Aßmannshardt
14.11.2021	 Klangschalenkonzert mit Friedrich Glorian 
		  Dorfkultur Schemmerberg und VIA-Training
19.11.2021	 Infoabend Aktive und sorgende Gemeinschaft 
		  Gemeinde Schemmerhofen
20.-21.11.21	 Adventsmarkt Schemmerhofen 
		  Gemeinde Schemmerhofen
20.11.2021	 Papiersammlung 
		  Gesangverein „Frohsinn“ Ingerkingen e.V.
26.11.2021	 Blutspende-Aktion Mühlbachhalle 
		  DRK-Ortsverein Schemmerhofen
26.11.2021	 Impfangebot DRK Schemmerhofen 
		  DRK-Ortsverein Schemmerhofen
27.11.2021	 Adventsmarkt 
		  Musikverein Aßmannshardt
27.11.2021	 Vortrag „Insekten und Spinnen  
		  unserer Heimat“ 
		  Dorfkultur Schemmerberg und VIA-Training
27.11.2021	 Adventsmarkt vor dem Wohnpark St. Klara 
		  Förderverein Wohnpark St. Klara
27.11.2021	 Adventskonzert 
		  Musikverein Altheim e.V.
28.11.2021	 Yoga-Sonntag mit Marion Glöggler 
		  Dorfkultur Schemmerberg und VIA-Training

Abfuhrtermine
  

Müllabfuhr 		  Donnerstag 	 18.11.2021
Papiertonne 		  Mittwoch 	 24.11.2021
Gelber Sack 		  Donnerstag 	 25.11.2021

Die weiteren Abfuhrtermine für 2021 sind auf unserer Home-
page wie folgt abrufbar www.schemmerhofen.de

	C Leben & Wohnen
C Ver- & Entsorgung
C Downloads 
C Abfallbeseitigungskalender 2021

Sitzung des Gemeinderats

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats findet am 
Montag, 15.11.2021 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses in Schemmerhofen mit folgender Tagesordnung statt:

1. 	 Bekanntgabe von Beschlüssen 
	 aus nichtöffentlicher Sitzung

2.  	 Bürgerfragestunde

3.	 Baugesuche

3.1.	 Bauantrag
	� Neubau Massivgarage für 3 Fahrzeuge mit Flachdach auf 

Flst. 1401/1, Bachgasse 7, Gemarkung Aufhofen

3.2.	 Bauantrag im vereinfachten Verfahren
	� Errichtung eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage 

auf Flst. 36/9, Hauptstraße 24/2, Gemarkung Aufhofen

3.3.	 Bauvoranfrage
	� Errichtung einer Betriebsleiterwohnung mit Hofladen 

südlich vom bestehenden Wirtschaftsgebäude auf Flst. 
870, Stumpenäcker, Gemarkung Altheim

3.4.	 Bauvoranfrage
	� Errichtung eines Maschinenschuppens auf Flst. 617, Ge-

markung Schemmerberg

4. 	 Aufstellung eines Bebauungsplans und Erlass örtlicher 		
	 Bauvorschriften für das Gebiet „Rain“ in Altheim
	 - �Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen aus der 

erneuten Bürger- und Behördenbeteiligung
	 - Satzungsbeschluss

Herausgeber:
Bürgermeisteramt Schemmerhofen
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Internet: www.schemmerhofen.de

Sprechzeiten:
Montag - Donnerstag 8 - 12 Uhr 
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5.	 Erweiterung Kita Alberweiler
	 - Vergabe folgender Arbeiten:
	 - Elektro
	 - Fliesen- und Plattenarbeiten
	 - Estricharbeiten
	 - Tischlerarbeiten
	 - Rolladenarbeiten
	 - Maler- und Lackierarbeiten
	 - Bodenbelagsarbeiten
	 - Trockenbauarbeiten

6. 	 Zweckverband Interkommunales 
	 Industriegebiet Rißtal (IGI Risstal)

7. 	 Errichtung einer Photovoltaikanlage für 
	 die Kläranlage des Abwasserzweckverbands
	 - �Vorstellung der Planung
	 - �Vergabe des Auftrags zur Beschaffung der PV-Module 

und der Stahlkonstruktion

8.  	 Verschiedenes

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sit-
zung recht herzlich eingeladen. Die Sitzungsunterlagen kön-
nen unter https://schemmerhofen.rz-kiru.de/buergerinfo/ ab-
gerufen werden.

Alle Zuhörer werden gebeten, Mund-Nase-Schutz zu tragen. 
Außerdem ist es erforderlich, dass sich die Zuhörer mit Na-
men und Adresse in eine ausgelegte Liste eintragen. Die 3-G’s 
werden abgefragt, bitte bringen Sie die entsprechenden Nach-
weise mit.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nicht öf-
fentliche Sitzung statt.

Gemeinde Schemmerhofen 
Aufforderung zur Grund- und Gewerbesteuerzahlung

Am 15. November 2021 werden zur Zahlung fällig:

1. Grundsteuer      4. Vierteljahresrate 2021

Die Höhe dieser Rate geht aus dem Bescheid 2021 für die 
Grundsteuer A und für die Grundsteuer B oder einem danach 
ergangenen Änderungsbescheid hervor. Diese Grundsteuer-
zahlungsaufforderung gilt nicht für Steuerpflichtige, die nach 
der einmal jährlichen Zahlungsweise auf 1. Juli den Jahresbe-
trag entrichten. Wir bitten um Beachtung bei Änderung der Ei-
gentumsverhältnisse bei Grundstücken: Bei Eigentumswech-
sel (z. B. Grundstücksverkäufen) während des Jahres bleibt 
der Verkäufer Steuerschuldner bis zum Ablauf des Jahres, in 
dem der Verkauf stattgefunden hat. Die Vereinbarung im Kauf-
vertrag über den Steuerübergangstermin ist nur privatrecht-
lich von Bedeutung und gilt nur im Innenverhältnis zwischen 
Verkäufer und Erwerber.

2. Gewerbesteuer 4. Vierteljahresrate 2021

Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbe-
steuerbescheid oder aus einem gesonderten Vorauszah-
lungsbescheid. Die Steuerpflichtigen werden gebeten, den 
Zahlungstermin einzuhalten. Säumniszuschläge müssen be-
rechnet werden, wenn der Steuerbetrag nach dem 15. No-
vember 2021 bei der Gemeindekasse eingeht. Im Falle einer 
Mahnung muss außerdem eine Mahngebühr erhoben werden.
Wir bitten um rechtzeitige Bezahlung unter Angabe des Bu-
chungszeichens. Soweit der Gemeindekasse eine Abbu-
chungsermächtigung vorliegt, wird der fällige Betrag vom Kon-
to des Steuerpflichtigen abgebucht.

Schemmerhofen, den 15.11.2021
Glaser, Bürgermeister

Die Gemeinde Schemmerhofen sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Betreuungskraft (m/w/d) an der Mühlbachschule
von montags bis donnerstags für die Betreuung der Schüler 
ab der fünften Klasse. Die Betreuung erfolgt derzeit nur an 
Schultagen.

Die Inanspruchnahme beträgt durchschnittlich bis zu 6 Std./
Woche. Es handelt sich um eine sozialversicherungsfreie Tä-
tigkeit als Minijob (< 450,- €). Die Eingruppierung erfolgt in 
Entgeltgruppe 3 TVöD.

Ihr Profil:
-    �Freude und Erfahrung in der Arbeit mit Kindern und Jugend-

lichen
-    die Fähigkeit, selbstständig und flexibel zu arbeiten
-    eine hohe Eigeninitiative, Eigenverantwortung und Geduld

Richten Sie Ihre Bewerbungen mit den üblichen Unterla-
gen (Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisse) bitte bis spätestens 
15.11.2021 an das Bürgermeisteramt, Hauptstraße 25, 
88433 Schemmerhofen. Für fernmündliche Auskünfte stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung, Sabine Moll 07356/9356-54.

Adventsmarkt 2021

In der Mühlbachhalle erwarten Sie überwiegend regionale De-
koartikel, Adventskränze, Weihnachtskrippen, Schmuck sowie 
Strick- und Nähsachen. Außerdem gibt es dieses Jahr auch 
wieder einen Stand mit Weihnachtsgenüssen sowie Naturpro-
dukte rund um die Honigbiene. Vor der Halle werden Sie die-
ses Jahr kulinarisch von einem Grillwagen und einem Süßwa-
renstand verwöhnt. Wie gewohnt gibt es Waffeln, Punsch und 
Tee vom Kita Löwenzahn. Unser altbewährtes Glühweinteam 
freut sich auf Ihren Besuch. Auf die musikalische Umrahmung 
müssen wir dieses Jahr leider verzichten. Dafür bieten wir un-
seren kleinen Gästen eine attraktive Adventsverlosung an.

Besondere Umstände erfordern besondere Maßnahmen - die 
wir gerne für das Allgemeinwohl umsetzen. Wir setzen die gel-
tenden Corona-Regeln für Sie um. Das Marktgelände ist einge-
zäunt, zusätzlich finden Eingangskontrollen statt.

Große Kinder-Adventsverlosung
Bald heißt es wieder Advent: 
Advent ein Lichtlein brennt, 
die Vorfreude auf das Weihnachtsfest beginnt. 
Kerzenschein und Plätzchenduft, 
Weihnachten liegt in der Luft.

Zu diesem Thema möchten wir gern ein gemaltes Bild von 
euch. Ihr könnt euer Kunstwerk beim Adventsmarkt, mit Name 
und einer Telefonnummer auf der Rückseite vermerkt, in eine 
Losbox werfen. Ansonsten einfach in den Briefkasten vom Rat-
haus einwerfen.
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Aus den hoffentlich zahlreich eingegangenen Bildern werden 
dann 24 ausgelost und die Glückspilze werden von uns be-
nachrichtigt.

Die Gewinner dürfen dann mit ihrer Losnummer ins Rathaus 
kommen und ihr Adventspäckchen aus dem Rathaus-Advents-
kalender abholen. Natürlich nicht gleichzeitig, sondern je nach 
Losnummer, das heißt zum Beispiel die Nr. 1 am 1. Dezember 
und so weiter.

Für alle anderen Teilnehmer gibt es einen Trostpreis. Zusätz-
lich werden die Kunstwerke im Rahmen einer Ausstellung im 
Rathaus ausgestellt. Wir freuen uns auf viele schöne Bilder, 
Euer Rathausteam.

Verloren – Gefunden

Folgende Fundsachen wurden auf dem Bürgermeisteramt 
Schemmerhofen abgegeben:

Handy

Die Gegenstände können vom Verlierer/von der Verliererin auf 
dem Rathaus, Bürgerbüro, zu den üblichen Öffnungszeiten ab-
geholt werden.

Deutsches Rotes Kreuz                                    

DRK-Blutspendedienst bittet zur Spende

Täglich werden für Patienten in Deutschland bis zu 15.000 
Bluttransfusionen benötigt. Der DRK-Blutspendedienst bittet 
daher dringend zur Spende.

Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden ist für die Heilung 
und Lebensrettung oftmals das wichtigste Kriterium. Unfallop-
fer, Patienten mit Krebs, schweren Erkrankungen, werdende 
Mütter, Neugeborene – die Liste der Patienten, die auf Blut-
spenden angewiesen sind, ist schier unendlich.

Die Corona-Pandemie stellt die Versorgung mit überlebens-
wichtigen Blutprodukten weiterhin vor Herausforderungen. 
Krankenhäuser mussten seit Beginn der Pandemie geplante    
Eingriffe    verschieben,  um Notfall-Kapazitäten  freizuhalten. 
Bedingt  durch  die  kurze  Haltbarkeit bestimmter Blutbestand-

teile wird kontinuierlich dringend Nachschub an Blutspenden 
benötigt. Einige Blutbestandteile sind z.B. nur max. vier Tage 
haltbar.  Der DRK-Blutspendedienst Baden- Württemberg-Hes-
sen bittet daher alle gesunden Spendefähigen zur Spende:

Freitag, dem 26.11.2021
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Mühlbachhalle, Hauptstr. 28
88433 Schemmerhofen

Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de/m/schemmerho-
fen-muehlbachhalle

Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie sich 
gesund und fit fühlen. Nach einer Impfung mit den in Deutsch-
land zugelassenen SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine Spender-
rückstellung erforderlich. Bei Wohlbefinden können Spender-
innen und Spender am Folgetag der Impfung Blut spenden. 
Spendewillige, die innerhalb der letzten 10 Tage vor der Blut-
spende  aus  dem  Ausland  zurückgekehrt  sind,  werden  ge-
beten  bei  der  Anmeldung  einen   Impf-, Test- oder Genese-
nen-Nachweis vorzulegen. Das Testergebnis darf nicht älter als 
24 Stunden sein.

Alle Informationen finden Sie unter  
www.blutspende.de/corona.

Informationen rund um die Blutspende bietet der 
DRK-Blutspendedienst erhalten Sie auch über die 
kostenfreie Service-Hotline 0800 - 11 949 11.

Blutspender-Ehrung der Gemeinde Schemmerhofen

DRK und Gemeinde ehren verdiente Blutspender 
– Arno Dolderer spendet 150-mal Blut
Bei einer Feierstunde ehrten der DRK-Ortsverein und die 
Gemeinde Schemmerhofen engagierte Blutspender im 
Mühlbachsaal. Bürgermeister Mario Glaser freute sich, die 
verdienten Blutspender auszuzeichnen und im Namen der Ge-
meinde und des Deutschen Roten Kreuzes Danke zu sagen. „Sie  
setzen sich so für Ihre Mitmenschen ein und helfen in verschie-
denen Notlagen. Dies ist auch in diesen Zeiten wichtig und 
sinnvoll“, unterstrich er bei seiner Ansprache. Zusätzlich wird 
durch eine Blutspende auch der Ortsverein direkt unterstützt 
und zum Teil finanziert. Er freute sich, dass die Gemeinde die 
Hallen für das Blutspenden zur Verfügung stellen konnte, da 
es im DRK-Haus zurzeit wegen der Corona Regeln zu eng wäre. 
Mario Glaser entschuldigte sich erneut für die ungewohnte 
Form der Ehrung mit viel Abstand und ohne ein gemeinsames 
Essen. Die Leiter der DRK-Bereitschaft, Franz Karl Moder und 
Petra Raiber bedankten sich im Namen des DRK-Ortsvereins 
bei den Geehrten für die freiwilligen Spenden und sind stolz 
auf die erreichte Spendenanzahl. Dieses unentgeltliche En-
gagement muss wertgeschätzt werden und ist nicht wegzu-
denken, da Blut noch nicht künstlich hergestellt werden kann. 
Franz Karl Moder merkte an, dass kreisweit Schemmerhofen 
mit der jährlichen Spenderanzahl auf Platz drei nach Biberach 
und Laupheim liegt.

Mit einer Urkunde und einer Ehrennadel für 10-, 25-, 50-, 75-, 
100- und 150-maliges Blutspenden wurden die verdienten 
Spender ausgezeichnet. Rekordverdächtig war die Ehrung von 
Arno Dolderer aus Schemmerhofen. Er wurde für 150 Blut-
spenden ausgezeichnet.

Die Geehrten im Überblick:

10 Blutspenden: 
Alexander Berger, Daniel Braunger, Wolfgang Dolderer, Kat-
harina Graf, Stefan Grözinger, Birgit Hagel, Pia Haid, Melanie 
Haile, Patrick Haile, Michael Hummel, Ramona Thanner, Nadja 
Vöhringer
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Der DRK-Ortsverein Schemmerhofen veranstaltet monatlich 
immer am letzten Freitag im Monat einen Blutspendetermin 
von 14:30 bis 19:30 Uhr.

Spendetermine und weitere Informationen zur Blutspende 
sind unter der Hotline 0800-1194911 und im Internet unter 
www.blutspende.de erhältlich.

Weitere Infos zum DRK Schemmerhofen sind unter  
www.DRK- Schemmerhofen.de abrufbar.

Apotheken-Bereitschaft

Am Samstag, 13. November 2021, ist die Antonius-Apotheke 
in Schemmerhofen, Tel.: (07356) 1711 dienstbereit.

Die Dienstbereitschaft beginnt um 8:30 Uhr früh und endet 
um 8:30 Uhr am darauf folgenden Tag.

Schulnachrichten

Erstklässler pflanzen einen Apfelbaum

Auch dieses Jahr wird die Tradition der Mühlbachschule 
Schemmerhofen fortgeführt: die Erstklässler pflanzten ihren 
eigenen Apfelbaum.

Nach einem gemütlichen Fußmarsch zur Apfelbaumwiese am 
Rande von Altheim begrüßten die Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 1a, 1b, 1c und 1i mit ihrem Lied „Ich hol mir eine 
Leiter“ den Rektor der Mühlbachschule Herrn Kirschner, den 
Bürgermeister Herrn Glaser und den Fachmann Herrn von 

25 Blutspenden: 
Regina Glaser, Kerstin Silz

50 Blutspenden: 
Andrea Krais, Karin Philippzig, Dr. Coskun Sahin, Armin Schnell

75 Blutspenden: 
Anita Birk, Sonja Kopf, Doris Kufner, Stefan Rodi

100 Blutspenden: 
Holger Dolderer, Werner Krais

150 Blutspenden: 
Arno Dolderer 

Alle Geehrten der Blutspendeehrung

 

Bereitschaftsleiter Franz Karl Moder, stellv. Bereitschaftslei-
terin Petra Raiber, Holger Dolderer (100 Spenden), Arno Dol-
derer (150 Spenden), Werner Krais (100 Spenden), Bürger-
meister/Ortvereinsvorsitzender Mario Glaser (von links nach 
rechts)

Weitere Infos zum Blutspenden:
Täglich werden für Patienten in Deutschland bis zu 15.000 
Bluttransfusionen benötigt. Der DRK-Blutspendedienst bittet 
daher immer dringend zur Spende. Eine ausreichende An-
zahl an Blutspenden ist für die Heilung und Lebensrettung 
oftmals das wichtigste Kriterium. Unfallopfer, Patienten mit 
Krebs, schweren Erkrankungen, werdende Mütter, Neugebore-
ne – die Liste der Patienten, die auf Blutspenden angewiesen 
sind, ist schier unendlich. Blutspenden wird beim DRK unter  
Kontrolle und in Absprache mit den Aufsichtsbehörden unter 
den höchsten Hygiene- und Sicherheitsstandards durchge-
führt. Die Mitarbeiter sind besonders geschult. Das Infektions-
risiko liegt daher weit unter den „sonstigen“ Alltagssituationen.

Zum ersten Mal dürfen Sie zwischen Ihrem 18. und Ihrem 
65. Geburtstag Blut spenden (Mehrfachspender bis 73. Ge-
burtstag). Bitte achten Sie darauf, dass Sie vor der Blutspende 
ausreichend gegessen und getrunken haben. Bitte bringen Sie 
Ihren Personalausweis mit. Die Blutspende findet mit vorhe-
riger Online-Terminreservierung statt. Die Blutspende selbst 
dauert nur wenige Minuten, mit der Aufnahme der Spenderda-
ten, Ihrer Registrierung, der ärztlichen Untersuchung und der 
Erholungsphase nach der Spende muss mit einem gesamten 
Zeitaufwand von etwa einer Stunde gerechnet werden.
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Zur Präsentation des Abschlussberichtes gibt es ein auflo-
ckerndes Programm und anschließend Gelegenheit zum Aus-
tausch bei Häppchen und Getränken. Damit wollen wir danken 
und zugleich aufrufen, den begonnenen Prozess weiter mitzu-
gestalten. Bleiben wir füreinander aktiv in unserer Gemeinde.

Anmeldung bitte  bis zum 12. November bei
Frau Ruf, Tel. 07356/9356-24 oder 
 irmgard.ruf@schemmerhofen.de.

 

Beim Dorfgespräch am 6. März 2020 in Schemmerberg

Theaterbesuch

Haben Sie Lust, das neue Jahr 2022 mit einem Theaterbesuch 
zu beginnen? Wenn Sie gemeinsam mit anderen Senioren et-
was unternehmen wollen, sind Sie bei uns genau richtig.
Wir besuchen
am Freitag, den 21. Januar um 19.30 Uhr
in der Stadthalle Biberach
das Theaterstück des Dramatischen Vereins:

Monsieur Ibrahim und die Blumen des Korans

Das Stück spielt inmitten der Weltstadt Paris. Ein alter „ara-
bischer Krämer“ kümmert sich liebevoll um den jungen „jü-
dischen“ Moses. Monsieur Ibrahim erfüllt für Moses eine Art 
Brückenfunktion zur Erwachsenenwelt. Er versucht Moses auf 
einer Bildungsreise die Schönheiten und die Werte der Welt, 
den Weg zum Glück und den Sinn für das „richtige“Leben na-
hezubringen.

Der Vorverkauf für das Theaterstück beginnt Mitte November. 
Damit wir rechtzeitig Karten reservieren können, bitten wir um 
Anmeldung:
Am Freitag, den 12. November von                  16 Uhr – 18 Uhr 
oder am Samstag, den 13. November von     10 Uhr – 12 Uhr 
bei Gudrun Zink, Lilienstraße 6, Schemmerhofen, Tel. 3547.

Bringen Sie zur Anmeldung bitte 16 Euro für Ihre Theaterkarte 
mit. Gerne bieten wir Ihnen auch eine Mitfahrgelegenheit zum 
Theaterbesuch an. Treffpunkt am 21. Januar 2022: 18.45 Uhr 
auf dem Parkplatz hinter der Mühlbachhalle in Schemmerho-
fen.

Die aktuell geltenden Corona-Regeln sind zu beachten.
Sollte es auf Grund steigender Corona-Zahlen zur Absage des 
Theaterstücks kommen, erhalten Sie das Geld selbstverständ-
lich zurück.

E-Rikscha ist bestellt!

Nachdem die Spendengelder von der Kreissparkasse Biberach 
und der Bürgerstiftung Schemmerhofen bereitgestellt wurden, 
konnte nun die E-Rikscha bestellt werden.

Bank. Als das Loch für den Baum ausgehoben war, legten die 
Schülerinnen und Schüler ihre Zeitkapsel hinein. Der selbstge-
bastelte Inhalt der Kapsel soll daran erinnern, wer den Baum 
gepflanzt hat.

Anschießend halfen die Kinder Herrn von Bank tatkräftig, das 
Loch wieder zuzuschaufeln. Sie erfuhren hierbei neben dem 
Pflanzen eines Baumes auch Wissenswertes über Streuobst 
und Apfelbäume. Einige Kinder wussten auch schon, dass ein 
Drahtgeflecht die Wurzeln des Baumes vor Mäusen und der 
Kunststoffmantel den Stamm vor den Rehen schützt.

Nach erfolgreicher Arbeit wurde mitten in der Wiese in einer 
gemütlichen Runde eine kleine Vesperpause eingelegt. Trotz 
des kalten Wetters ließen sich die Kinder ihr Essen schmecken 
und verbrachten einen schönen Vormittag auf der Apfelwiese.

Im Laufe der Grundschulzeit werden die Schülerinnen und 
Schüler immer wieder ihren eigenen Apfelbaum besuchen und 
ihn beim Wachsen beobachten.

Eine tolle Erinnerung an die erste Klasse, die ein Leben lang 
bleiben wird!

Senioren - Soziales - Selbsthilfe

Aktive und sorgende Gemeinschaft          

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Interessiert Sie, welche Ergebnisse es gibt aus unserem Bür-
gerbeteiligungsprojekt und was daraus werden kann?

Dann melden Sie sich bitte gleich zum Informationsabend am 
Freitag, 19. November 2021 um 18 Uhr ins Zug um Zug in 
Schemmerhofen an. 
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Café im Wohnpark St. Klara              

Liebe Besucher und Besucherinnen, 
liebe Freunde des Wohnparks St.Klara

Am Samstag vor dem Ersten Advent

27. November 2021 14 bis 17 Uhr

findet im Hof des Wohnparks St. Klara 
ein kleiner Adventsmarkt statt.

Freuen Sie sich auf schöne Adventskränze, 
gute Weihnachts“bredle“ und einiges mehr.

Im Hof des Wohnparks gilt Maskenpflicht und es gelten die ak-
tuellen Corona-Regeln.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Förderverein Wohnpark St. Klara Schemmerhofen e.V.

Flüchtlinge

Wir suchen für unsere Flüchtlinge

•	 Kinderstockbett
•	 Kleiderschrank
•	 Spielsachen für Mädchen (Puppen o.ä.)
•	 Jacken, Pullover (ab Größe 38 für Mädchen)

Sofern Sie etwas abzugeben haben, teilen Sie dies bitte te-
lefonisch dem Bürgermeisteramt, Frau Monika Härle (Tel.: 
0170/1421193) von Montag bis Donnerstag, 08:00 Uhr bis 
16:00 Uhr, Freitag von 08:00 bis 13:00 Uhr, mit. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Gemeindeverwaltung Schemmerhofen

Hauptstraße 25 • 88433 Schemmerhofen
Tel. 07356 9356-0 • Fax 07356 9356-99
Internet: www.schemmerhofen.de
E-Mail: vorname.name@schemmerhofen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse: z. B. mario.glaser@schemmerhofen.de

Durchwahl
•	 �Bürgermeister Mario Glaser

	 Birgit Hagel (Sekretariat) ............................................... - 23

•	Hauptamt: 
	 Alfons Link ......................................................................  -25
	 Cathleen Hofmaier (Sekretariat)..................................... -64
	 Sabine Moll (Bildung, Betreuung, Soziales)................... -54   
	 Irmgard Ruf (Standesamt,  
	 Grundbucheinsicht, Senioren) .......................................  -24	
	 Jürgen Jenke (Lohn- und Gehaltstelle) ..........................  -37
	 Michael Kleiber (Mieten, Pachten,  
	 Hallenabrechnung)..........................................................  -65 
	 Susanne Blersch (Archiv, Presse) ..................................  -29
	 Monika Härle (Flüchtlingsarbeit)...........0170 / 14 2 11 93
	

•	Bürgerbüro:
	 Melanie Ehrhart, Marieke Gola, 
	 Sandra Bailer, Melanie Ege ......................................... -100
	 (Ausweise, Einwohnermeldeamt, Gewerbe,   
	 Pässe, Rente, Soziales)

Schön, dass wir so toll unterstützt werden und sich bereits  
Ehrenamtliche gemeldet haben, um Seniorinnen und Senioren 
in den Pflegeeinrichtungen mit Ausflügen in die Natur und die 
Umgebung eine Freude zu bereiten!

Sobald das Fahrzeug ausgeliefert ist, was zurzeit leider etwas 
länger dauern wird, werden wir darüber berichten.

Krankenhausbehandlung zu Hause?

Am Dienstag, den 16. November von 14.00 – 16.00 Uhr trifft 
sich der Gesprächskreis für pflegende Angehörige im Rat-
haus Hauptstr. 25 in Schemmerhofen.  Eine  Anmeldung  ist  
bis  Montag,  15.11. bei Irmgard Ruf, Gemeinde Tel. 07356 
/ 935624 E-Mail Irmgard.Ruf@schemmerhofen.de wegen der 
geltenden Hygieneregeln erforderlich.

Für ältere Menschen ist die gewohnte häusliche Umgebung in 
vielen Fällen ein wichtiger Genesungs- und Wohlfühlfaktor. Ein 
Klinikaufenthalt ist für sie oft mit Stress verbunden. Manche 
lehnen deshalb die Klinikbehandlung ab. Denn sie müssen 
sich in einer fremden Umgebung zurecht finden, mit fremden 
Menschen zusammenleben und sich dem Klinikalltag anpas-
sen, der auf ihren Lebensrythmus, ihre Schlaf- und Essenszei-
ten keine Rücksicht nimmt. Um den Patienten diesen Stress 
zu ersparen, kann nun nach Überweisung durch den Hausarzt 
das Personal aus der Klinik daheim die notwendige Behand-
lung übernehmen. Dr. Mirjam Meyer, Chefärztin der Alterspsy-
chiatrie im Zentrum für Psychiatrie Bad Schussenried, wird 
über diese „stationsähnliche Behandlung (StäB)“ informieren.

Bei der Behandlung werden akut psychisch erkrankte ältere 
Menschen, die unter einer depressiven Erkrankung, Verwirrt-
heits-Erkrankungen wie z.B. leichtere Demenzen, Psychosen, 
Wahn- oder Suchterkrankungen leiden, unter bestimmten Vo-
raussetzungen zu Hause aufgesucht und behandelt. Die Be-
troffenen verbleiben in ihrem gewohnten Umfeld. Pflegende 
und betreuende Angehörige werden auf Wunsch einbezogen. 
Das multiprofessionelle StäB-Team aus Ärzten, Krankenpfle-
gern, Sozialarbeitern etc. ist für Angehörige, Betroffene und 
Einweisende erreichbar unter Telefon 07583-33-1508. Frau 
Dr. Meyer wird auch auf Fragen der Teilnehmer zu den obigen 
Erkrankungen eingehen. 

Wer verhindert ist, findet Informationen und Adressen im neu 
aufgelegten Wegweiser „Älterwerden im Landkreis Biberach“, 
dem Wegweiser der Gemeinde Schemmerhofen oder bei 
Karl-Heinrich Gils, Tel. 07351/ 150250 für Diakonie und Ca-
ritas.
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Öffnungszeiten:
Montag		  Frau Fischer	 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 Frau Fischer	 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 Frau Gräther	 15.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 Frau Fischer	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 Frau Ruedi	 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag		  Frau Gräther	 10.00 – 12.00 Uhr

 
Registrierungskärtchen für den Gottesdienstbesuch

am:  ____________________________________	

in:   _____________________________________	

Name:      ________________________________   	

Vorname: ________________________________	

Anschrift: _________________________________     	

Anzahl der Personen: _______________________

Tel.-Nr. oder E-Mail:  ________________________     

Bitte ausgefüllt zum Gottesdienst mitbringen. 
Dies beschleunigt den Einlass zum Gottesdienst erheblich.

Gottesdienste im Lockdown

Im Moment gelten beim Besuch des Gottesdienstes folgende 
Regeln:

- �während des gesamten Gottesdienstes gilt Maskenpflicht 
(FFP2-Maske, KN95/N95-Maske, OP-Maske),

-  Teilnehmer werden vor der Kirche in Listen eingetragen,
-  �Bitte achten Sie auf den Abstand von 1,50 m zum nächsten 

Haushalt beim Betreten, beim Aufenthalt und Verlassen der 
Kirche,

-  �Teilnahme am Gottesdienst nur, wenn Sie keine Symptome 
haben,

-  �Gemeindegesang mit Maske ist wieder möglich. Bitte brin-
gen Sie hierfür Ihr eigenes Gotteslob zum Gottesdienst mit. 
Die Verwendung der Gesangsbücher aus der Kirche ist nicht 
möglich.

Bitte kommen Sie frühzeitig zur Kirche, da das Aufnehmen Ih-
rer Namen in die Listen mehr Zeit beanspruchen wird. Alterna-
tiv können Sie das oben abgedruckte Formular ausgefüllt zum 
Gottesdienst mitbringen.

Herzlichen Dank!

•	Bauamt: 
	 Markus Lerch ..................................................................  -28
	 Karsten Krüger (Unterhaltung öffentliche Gebäude)....  -27
	 Simone Romer (Bauamt, Friedhofsamt) ......................  -26

•	Finanzen: 
	 Gertrud Müller-Missel .....................................................  -31
	 Christina Feuerer (Kasse) ..............................................  -33
	 Carola Krug (Kasse) .......................................................  -63
	 Sandra Bürk (Buchhaltung) ...........................................  -32
	 Monika Auberer (Buchhaltung, Mühlbachgruppe) ......  -62
	 Caroline Müller (Buchhaltung, Jungholzgruppe,  
	 Abwasserzweckverband ) ...............................................  -68
	 Nicola Frisch (Buchhaltung, ZV IGI Rißtal).....................  -67

•	Steueramt: 
	 Stefan Behmüller ...........................................................  -36
	 Elisabeth Haid-Kopf (Steuern, Grundsteuer, 
	 Wasser- & Abwassergebühren: Schemmerhofen, 
	 Schemmerberg) ..............................................................  -35
	 Barbara Musch (Grundsteuer, Wasser- & 
	 Abwassergebühren: Alberweiler, Altheim, 
	 Aßmannshardt, Ingerkingen)..........................................  -34

•	Wasserversorgung
	 Sebastian Scheffold .......................................................  -38
	 Notfallnummer ........................................  0176 32355182

Kirchliche Nachrichten 
der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen

Verlässliche Seelsorge in der Seelsorgeeinheit Schemmerho-
fen. Folgende Möglichkeiten haben Sie, um diese Seelsorge 
in Anspruch zu nehmen:

Telefon:
•	Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit
   Schemmerhofen	 07356 / 9379-0
•	Pfarrer Kilian Krug	 07356/9379-0  

Kilian.Krug@drs.de
•	Pfarrer Serge-Faustin Yomi 	 07356 / 9379-0 

	 sergeyomi2@yahoo.fr
•	Schwester Viktoria Weber	 07356 / 9379-21 

	 MViktoria.Weber@drs.de

Postweg: 
Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen
Käppelestraße 16, 88433 Schemmerhofen
E-Mail:         		stmauritius.schemmerhofen@drs.de
Homepage: 	www.se-schemmerhofen.drs.de

NOT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

13.11. – 21.11.2021 
Tel. 07356 / 9379-13
Information zum Notfalltelefon:
Der Anruf auf das Notfalltelefon (-13) wird zu einem Pries-
ter weitergeleitet, dieser kann die Nummer des Anrufen-
den nicht erkennen. Wir bitten alle Anrufer Ihren Namen 
und eine Rückrufnummer anzugeben. Der diensthabende 
Priester wird Sie schnellstmöglich zurückrufen. Bitte rufen 
Sie auf dieser Nummer nur im Notfall an. Ansonsten steht 
Ihnen das Pfarrbüro zu den üblichen Öffnungszeiten zur 
Verfügung. 
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Mittwoch, 17. November
Hl. Gertrud v. Helfta
	 08.00 Uhr 		  Schemmerhofen
			   Schülergottesdienst als Wort-Gottes-Feier
	 14.00 Uhr 		  Ingerkingen
			   Eucharistiefeier der Senioren 
			   mit Krankensalbung
	 17.00 Uhr 		  Schemmerhofen
			   Stille eucharistische Anbetung 
			   in der Pfarrkirche
	 18.30 Uhr 		  Aßmannshardt
			   Gestaltete eucharistische Anbetung
	 18.30 Uhr 		  Schemmerberg
			   Rosenkranz für geistliche Berufe 
			   (Missionskreis)

Donnerstag, 18. November
Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom
	 08.00 Uhr 		  Schemmerberg
			   Schülergottesdienst als Wort-Gottes-Feier
	 10.00 Uhr 		  Schemmerhofen
			   Eucharistiefeier der Senioren 
			   mit Krankensalbung
	 17.00 Uhr 		  Schemmerhofen
			   Stille eucharistische Anbetung 
			   in der Pfarrkirche
	 18.30 Uhr 		  Ingerkingen
			   Eucharistiefeier
	 19.15 Uhr 		  Schemmerhofen
			   Prayersession

Freitag, 19. November
Hl. Elisabeth v. Thüringen
	 17.00 Uhr 		  Schemmerhofen
			   Stille eucharistische Anbetung 
			   in der Pfarrkirche
	 18.30 Uhr 		  Altheim
			   Eucharistiefeier
			   anschließend gestaltete 
			   eucharistische Anbetung mit der
			   Lobpreisgruppe

Samstag, 20. November
Hl. Korbinian
	 18.30 Uhr 		  Aßmannshardt
			   Eucharistiefeier (für die Armen Seelen)
	 18.30 Uhr 		  Ingerkingen
			   Eucharistiefeier mit Aufnahme 
			   und Verabschiedung der Ministranten

Sonntag, 21. November
Christkönigssonntag Hochfest
Ev: Joh 18, 33b-37
Kollekte: Jugendkollekte
	 09.00 Uhr 		  Altheim
			   Hochamt († Hildegard Möst)
	 09.00 Uhr 		  Schemmerhofen
			   Hochamt mit Aufnahme und 
			   Verabschiedung der Ministranten
	 10.30 Uhr 		  Alberweiler
			   Hochamt (in den Anliegen 
			   der Seelsorgeeinheit)
	 10.30 Uhr 		  Schemmerberg
			   Hochamt mit Verabschiedung 
			�   der Ministranten († Klara und Michael
			   Rechtsteiner, † Kreszentia Mehrmann, 
			   † Hildegard und Hans Junginger)
	 11.30 Uhr 		  Taufe

Organistentreffen der Seelsorgeeinheit  
Schemmerhofen

Alle Organisten sind am Donnerstag, 18. November 2021 um 
20.00 Uhr zu einer Besprechung ins Haus St. Anna eingela-
den.

Lobpreis und Anbetung in Altheim

Komm. Wenn es dir guttut. Gott loben. Gott anbeten. Gott prei-
sen. Gott begegnen. Am Freitag, 19. November 2021, 18.30 
Uhr wird die Hl. Messe und die anschließende eucharistische 
Anbetung von der Lobpreisgruppe Altheim gestaltet. Dazu sind 
Sie recht herzlich eingeladen.

Gottesdienstordnung

vom 13. November bis 21. November 2021

Samstag, 13. November
	 18.30 Uhr 		  Alberweiler
			   Eucharistiefeier
	 18.30 Uhr 		  Altheim
			   Eucharistiefeier in den Anliegen 
			   der Seelsorgeeinheit
	 18.30 Uhr 		  Aßmannshardt
			   Fatima-Rosenkranz

Sonntag, 14. November
Volkstrauertag
33. Sonntag im Jahreskreis
Ev: Mk 13, 24-32
Kollekte: Martinuskollekte
	 09.00 Uhr 		  Aßmannshardt
			   Eucharistiefeier (für die Armen Seelen)
	 09.00 Uhr 		  Schemmerhofen - Livestream
			�   Eucharistiefeier († Eugen Maier z. Jtg., 
			�   † Heidi Golms und Franz-Josef Moll, † Albert 

Schimmel, † Martin Hagel und Miroslaw Lin-
nert, † Monika Lutz, † Verstorbene der Fami-
lie Werz und Familie Angele)

			   anschließend Ehrung am Kriegerdenkmal
	 10.30 Uhr 		  Altheim
			   Andacht mit anschließender Ehrung
			   am Kriegerdenkmal
	 10.30 Uhr 		  Ingerkingen
			   Eucharistiefeier († Martin 
			   und Hildegard Braunger, † Josef Lämmle)
	 11.30 Uhr 		  Taufe
	 10.30 Uhr 		  Schemmerberg
			�   Eucharistiefeier († Hans, Martin und Gertrud 

Barthold, † Zenta Dorn z. Jtg.)
			   anschließend Ehrung am Kriegerdenkmal

Montag, 15. November
Hl. Albert der Große, Hl. Leopold
	 20.00 Uhr 		  Schemmerhofen
			   Stille eucharistische Anbetung 
			   in der Pfarrkirche

Dienstag, 16. November
Hl. Margareta v. Schottland
	 07.45 Uhr 		  Ingerkingen
			   Schülergottesdienst als Wort-Gottes-Feier
	 17.00 Uhr 		  Schemmerhofen
			   Stille eucharistische Anbetung 
			   in der Pfarrkirche
	 18.00 Uhr 		  Schemmerhofen
			   Rosenkranz
	 18.30 Uhr 		  Eucharistiefeier
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Evangelische Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Attenweiler/Alberweiler/Aßmannshardt

Evangelisches Pfarramt Attenweiler
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de
Telefon: 0 73 57/8 56
Telefax Nr. 0 73 57/92 11 69

Kontoverbindung der evang. Kirchengemeinde Attenweiler:
IBAN: DE49654618780051029006

Nachbarschaftshilfe:  Frau Schilling, Tel. 07357/1382

Wochenspruch: 	 „�Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, 
jetzt ist der Tag des Heils.“ (2. Korinther 6,2)

Liebe Gemeindeglieder und Gottesdienstbesucher!

Wir möchten Sie auf die ab jetzt gültige Corona-Verordnung 
hinweisen, die wir bei der Gottesdienstfeier beachten müssen:
- �Bitte bringen Sie – sofern vorhanden – Ihr eigenes Gesang-

buch mit.
- �Desinfektionsmittel stellen wir am Kircheneingang nach Be-

darf zur Verfügung.
- �Im Gottesdienst gilt die Pflicht zum Tragen einer medizini-

schen Mund-Nasen-Bedeckung (sogenannte „OP-Masken“ 
oder sogar virenfilternde Masken der Standards FFP2). Kinder 
von sechs bis einschließlich 14 Jahren haben eine nicht-me-
dizinische Alltagsmaske zu tragen. Kinder unter sechs Jahren 
bleiben von der Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bede-
ckung befreit.

- Gemeindegesang mit Maske ist wieder möglich

Wir freuen uns, Sie im Gottesdienst zu sehen.
Ihre evangelische Kirchengemeinde

Freitag, 12. November
	 20.00 Uhr 		�  Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinde-

rats im Evangelischen Gemeindehaus in At-
tenweiler

Sonntag, 14. November – Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr -
	 09.30 Uhr 		�  Gottesdienst in Attenweiler 
			   (Pfarrer Herbert Seichter)
	 09.30 Uhr 		�  Ökumenischer Gottesdienst für Menschen 

mit und ohne Demenz in der Biberacher Frie-
denskirche. Plätze können vorab reserviert 
werden.

Dienstag, 16. November
	 14.00 Uhr 		  Seniorennachmittag im Evangelischen
			   Gemeindehaus in Attenweiler
	 20.00 Uhr 		  Posaunenchorprobe

Mittwoch, 17. November – Buß- und Bettag -
	 19.30 Uhr		  Gottesdienst in Attenweiler 
			   (Pfarrer Herbert Seichter)
			�   mit Feier des Heiligen Abendmahls 
			   (Einzelkelch/Saft)

Donnerstag, 18. November
			   Nach erfolgter Anmeldung
09.30 Uhr 		  Neue Pflegewelten 4.0
			   Studientag im Martin-Luther-Gemeindehaus
			   Waldseer Str. 18, Biberach

Sonntag, 21. November – Ewigkeitssonntag -
	 9.30 Uhr 		  Gottesdienst in Attenweiler 
			   (Pfarrer Herbert Seichter)
			�   in der Aussegnungshalle auf dem Friedhof in
			�   Attenweiler. Der Posaunenchor gestaltet den 

Gottesdienst musikalisch mit. Im Gottes-
dienst gedenken wir der Verstorbenen im zu 
Ende gehenden Kirchenjahr.

Vergiss-mein-nicht! 
Ökumenischer GOTTESDIENST FÜR MENSCHEN  
MIT UND OHNE DEMENZ:

Das Netzwerk Demenz lädt mit der evangelischen und katholi-
schen Kirche Betroffene und ihre Angehörigen aus dem Land-
kreis Biberach zu einem „Vergiss-mein-nicht-Gottesdienst“ am 
14. November um 9.30 Uhr in die Biberacher Friedenskirche, 
Krummer Weg 1, ein. Eine Anmeldung zu diesem niederschwel-
ligen Gottesdienst, der auch für Familien mit Kindern geeignet 
ist, ist nicht erforderlich, Plätze können jedoch vorab reserviert 
werden über die Buchungsplattform https://friedenskirchebi-
berach.church-events.de/.

Der Gottesdienst kann auch daheim entspannt live oder bis 24 
Stunden danach im Internet angesehen werden über https://
www.evangelisch-in-biberach.de/ oder indem auf YouTube in 
der Suchfunktion „Friedenskirche Biberach“ eingegeben wird.
Jeder Mensch kann von einer „Demenz – Erkrankung“ beein-
trächtigt werden. Auch wenn das Gedächtnis nachlässt, wird 
das Herz des Betroffenen nicht dement. Die Gefühle der Be-
treuer aber auch der Nachbarn nimmt der Patient sehr genau 
wahr. Er spürt, ob man ihn würdig behandelt und annimmt. 
Der Gottesdienst will zu einer verständnisvollen Atmosphäre 
beitragen, in der sich alle Gemeindeglieder, ob gesund oder 
mit Beeinträchtigung, angenommen fühlen. Bei Angehörigen 
entwickelt sich manchmal aus Scham eine Hemmschwelle: 
Was ist, wenn der Patient unruhig wird? Wenn er auf Toilet-
te muss? Dafür gibt es hier Ansprechpartner. Jeder Mensch 
wird über den Verstand hinaus durch vertraute Rituale, Texte, 
Lieder und Gerüche auf Erinnerungen angesprochen, die ihm 
Sicherheit und Geborgenheit vermitteln. In diesem Jahr steht 
das Gleichnis vom „Vater und seinen zwei Söhnen“ besser be-
kannt als „vom verlorenen Sohn“ im Mittelpunkt. Viele Men-
schen kennen es schon aus ihren Jugendtagen Es hat man-
chen mit Zuversicht gestärkt, dass Gott für ihn da ist in guten 
und in schweren Zeiten.

Neue Pflegewelten 4.0  
– Älterwerden mit digitaler Technologie 

Studientag am Donnerstag, 18. November von 
9:30 – 16:00Uhr im Martin-Luther-Gemeindehaus
Moderne Technologien verändern die Pflege. Sie erleichtern 
die Arbeit, bringen aber auch grundlegende Fragen mit sich. 
Unsere Welt wird digitaler, auch die, der älteren Genrationen.
Wer selbständig am gesellschaftlichen Leben teilhaben will, 
braucht vermehrt einen Internetzugang, muss dazu aber nicht 
mehr sein Zimmer verlassen. Bis jedoch Roboter pflegebedürf-
tige Seniorinnen und Senioren betreuen, wird noch Zeit ver-
gehen. Welche Chancen und welche Risiken bringt die Digita-
lisierung für ältere Menschen mit sich und wie entwickelt sich 
die digitalbasierte Pflegewelt? Wie sind diese Veränderungen 
ethisch einzuordnen? Der Studientag soll einen Überblick über 
die derzeitigen Veränderungen der Pflege im häuslichen und 
stationären Bereich geben. Möglichkeiten der Teilhabe von 
älteren Menschen durch die Digitalisierung aufzeigen, sowie 
einen kritischen Blick aus ethischer Sicht auf all diese Verän-
derungen werfen.

Kurze Programmübersicht:
• �Prof. Dr. Eckart Hammer: Alter(n) 4.0 Chancen und Risiken 

der Digitalisierung im Alter
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Am Ende wird die Wahrheit sichtbar

Liebe Gemeinde, der Bibelspruch für diesen Sonntag kommt 
aus der Feder des Apostels Paulus: „Wir müssen alle offenbar 
werden vor dem Richterstuhl Christi.“ (2. Kor 5, 10) Offenbar 
werden heißt: Die Wahrheit wird aufgedeckt. Was zuvor ver-
tuscht, verborgen oder verheimlicht wurde, wird am Ende der 
Zeit durch Jesus Christus aufgedeckt, offenbar.

Im Deutschen kennen wir das Sprichwort „Alles hat seine zwei 
Seiten“. Im Englischen finden wir sogar noch eine Erweiterung: 
„Es gibt immer drei Seiten von jeder Geschichte“ (Three sides 
of every story). Nämlich: Meine Version, deine Version und 
die Wahrheit. Ganz offensichtlich ist die Wahrheit gar nicht so 
leicht zu erkennen. Denn jeder hat seinen Standpunkt, bringt 
seine Gefühle mit dazu ein, hat viel oder wenig gesehen und 
dazu viel oder nur wenig verstanden. Fehlendes ergänzen wir 
noch aus unserem reichen Schatz an Vermutungen und Vor-
urteilen. Und dann schreiten wir zu einem Urteil, von dem wir 
ziemlich überzeugt sagen „So ist es doch in Wahrheit!“. Je älter 
ich werde, desto mehr imponieren mir die Menschen, die im 
Urteilen vorsichtig sind. Die Menschen, die mehrmals nach-
fragen und ihre Unsicherheit bei der Wahrheitsfindung nicht 
verbergen, sondern zeigen. Schnelles Urteilen und allzu große 
Selbstsicherheit machen mich eher misstrauisch.

Im Alltag aber geht es nicht ohne Wahrheit. Hier ist sie viel le-
bensnäher und nachprüfbarer: „Hast du das Auto wieder voll-
getankt?“ Hier gilt „Ja oder Nein“. Und hier ist die Wahrheit auf 
der Tankuhr ablesbar und nachprüfbar. Und wer hier mit Lügen 
hantiert, der macht sich schnell unglaubwürdig. Im Alltag brau-
chen wir Verlässlichkeit im Miteinander. Da ist für „alternative
Fakten“ kein Platz. Der Wochenspruch hält daran fest, dass es 
nicht nur im Klein-Klein des Alltags, sondern auch im Ganzen 
eines Menschenlebens um die Wahrheit gehen muss („offen-
bar werden“). Und dazu braucht es den richtigen Blickwinkel: 
So manche „großen“ Taten werden dann plötzlich klein und so 
manche „Kleinigkeiten“ in ihrer wahren Größe sichtbar. Und 
es ist gut, dass die Frage nach der Wahrheit hier Jesus anver-
traut ist. Nicht irgendjemand, sondern ihm. Denn er erkennt, 
mit wieviel Liebe und Aufopferung sich jemand um andere ge-
kümmert hat, sieht welche Arbeit das war. So vieles, was wir 
nicht (wert)schätzen und erkennen, ist in seinen Augen nicht 
vergeblich geschehen, sondern ist bei Gott bewahrt und wird 
am Ende vor Jesus sichtbar. Allerdings auch das andere: Wie 
viele Dinge wir aus Trägheit, Bequemlichkeit und Ignoranz ver-
säumt haben, welche Bosheit und Gewalt unter uns gesche-
hen ist. Unser gelebtes Leben ist also nicht gleichgültig oder 
egal. Sondern alles hat seine Bedeutung und wird von Jesus 
Christus mit Freude oder Sorge gesehen, verstanden und er-
kannt. Und was Jesus am Ende über unser Leben sagt, das 
wird von seiner Barmherzigkeit bestimmt sein. Denn Barmher-
zigkeit ist seine Art.

Die Paradiesblume oder Strelitzie  (Foto: MichaelGaida-Pixabay). 

• �Stewart Gold, Landeskompetenzzentrum Pflege & Digitali-
sierung BW: Pflege 4.0 – Einsatz von technischen Systemen, 
Robotik und KI in der Pflege

• Markt der Möglichkeiten
• �Pfr. Ralf Brenneke, DW Oberschwaben: Ethische Aspekte in 

der Pflege 4.0

Veranstalter:
Team Evangelische AltenPfegeHeimSeelsorge (APHS) Biber-
ach und Ravensburg; Evangelisches Bildungswerk Oberschwa-
ben; Die Pflegebrücke – Diakonie Biberach

Anmeldungen:
Evangelisches Bildungswerk Oberschwaben; Kapuzinerstr. 
18/1, 88212 Ravensburg; Tel. 0751-41041, Fax 0751-41042; 
ebo@evkirche-rv.de, www.ebo-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde Warthausen

mit Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkingen und Altheim

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch, 
Martin-Luther-Str. 6, 88447 Warthausen
Telefon:  07351 / 13 9 14. Fax: 07351 / 79 84
E-Mail:    Pfarramt.Warthausen@elkw.de 

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. 07357 - 856
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Hingewiesen wird auf die Sammlung für die Bodelschwingh-
schen Anstalten in Bethel am Wochenende vor dem 1. Advent. 
Abgabestelle: Garage Pfarramt in der Martin-Luther-Straße in 
Warthausen von 10 bis 18 Uhr.

Bitte weitersagen.

Schemmerhofen

Amtliche Nachrichten

Kita Löwenzahn & Kinder-  
und Familienhaus Schemmerhofen                    

18.11.2021 | Ort: Zoom
Veranstaltung findet online als Videokonferenz statt
 „…  im Himmel welken keine Blumen  …“ 
Termin:         	Donnerstag, den 18. November 2021, 20:00 Uhr
Ort:           	 Zoom
Referentin:    Hinderhofer Marlies
Kosten:   	 € 5,-

Wie sieht es im Himmel aus? Wo genau ist Oma jetzt? Was 
passiert mit dem Körper in der „Kiste“? Wer füttert Struppi 
jetzt, wo er doch tot ist? Wir alle sind unumgänglich Verlusten 
ausgesetzt. Erwachsene ebenso wie Kinder und Jugendliche. 
Kinder trauern anders als Erwachsene. Wer Kinder in ihrer 
Trauer begleitet, sollte ihre besonderen Fähigkeiten des Trau-
erns kennen und zugleich wissen, was sie brauchen. Und sich 
trauen, sich der eigenen Trauer zu stellen. Wie Kinder dem Tod 
begegnen und wie wir Erwachsene diesen Kindern begegnen 
können, darum geht es bei diesem Vortrag und anschließen-
den Gespräch über den „Mut, traurig zu sein“.

Anmeldung: bis 17.11.2021 erforderlich!

bei der Kath. Erwachsenenbildung, Grabenstraße 10, 88499 
Riedlingen, Tel: 07371/93590 oder Email: info@keb-bc-slg.de 
oder online unter www.keb-bc-slg.de

Die  Onlineveranstaltung  findet  in  Kooperation  mit  der  ka-
tholischen Erwachsenenbildung und des Kinder- und Famili-
enhauses statt.

Vereinsmitteilungen

SV Schemmerhofen e. V. 

Wir möchten Ihr

Altpapier

So können auch Sie Vereinsarbeit ohne großen Aufwand 
leisten. Denken Sie daran, mit Ihrer Papierspende 

unterstützen Sie die Jugendarbeit des SV Schemmerhofen.

Sind Sie ein Vorbild bei der nächsten Papiersammlung:
Samstag, 13. November 2021

Altpapier, Zeitungen, Kataloge, Illustrierte und Bücher raus 
aus der blauen Tonne, sammeln, bündeln oder in festen 

Pappschachteln an den Straßenrand stellen.

Ab 9:00 Uhr sammeln wir Ihr Papier ein. 
Bitte keine “Blauen Tonnen“ rausstellen. 

Danke für Ihre Unterstützung
Ihr SV Schemmerhofen

Mit exotischer Form und Farbenvielfalt bezaubert uns diese 
Blume, die ihre ursprüngliche Heimat in Südafrika hat. Heute 
ist die krautige Pflanze oft auch in den Gärten und Parkanla-
gen in Südfrankreich und Italien zu finden. Seit 1773 ist sie im 
Besitz des Botanischen Gartens von London und trägt ihren 
Namen zu Ehren der britischen Königin Sophie Charlotte, einer 
geborenen Prinzessin von Mecklenburg-Strelitz. Das Paradies 
ist nach christlich-jüdischen Verständnis der Schöpfungsort 
des Menschen. Ein Ort der Ursprünglichkeit und Wahrheit, den 
der Mensch aber zerstört. Am Ende der Zeit wird uns Chris-
tus das Paradies wieder öffnen und wir werden mit ihm in Ein-
tracht und in Wahrheit leben.

Gott segne und behüte Sie alle in diesen Tagen.
Er schenke uns Geduld und Kraft, 
wenn erneute Einschränkungen kommen.
Ihr Pfarrer Hans-Dieter Bosch

Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr/Volkstrauertag
– 14. November
	 10.15 Uhr 		�  Warthausen, katholische Pfarrkirche St. Jo-

hannes: Ökumenischer Gottesdienst zum 
Volkstrauertag mit dem Liederkranz Wart-
hausen. Im Anschluss an den Gottesdienst 
findet die Kranzniederlegung am Ehrenmal 
für die Opfer der Weltkriege statt; diese wird 
vom Musikverein umrahmt.

Samstag, 20. November:
	 9.00 Uhr 		�  Biberach, Tagung der Herbstsynode 
			   des Kirchenbezirkes Biberach

Toten-/Ewigkeitssonntag im Kirchenjahr – 21. November
	 9.30 Uhr 		  Warthausen: Gottesdienst.
			�   An diesem Sonntag gedenken wir als christ-

liche Gemeinde der Verstorbenen des ver-
gangenen Kirchenjahres. Dazu sind die An-
gehörigen in besonderer Weise eingeladen. 
Aufgrund der begrenzten Plätze ist eine te-
lefonische Voranmeldung nötig. Im Gottes-
dienst muss eine FFP2-Maske getragen wer-
den. (Pfarrer Hans-Dieter Bosch)



Freitag, 12. November 2021 • Nr. 45

I 13 

durch den Stifter Josef Müller erstellt und 61 Gefallene und 
Vermisste des 1. Weltkrieges 1914-1918 eingraviert. 21 Jahre 
später 1939 bis 1945 kamen 96 Namen aus dem 2. Weltkrieg 
unserer Gemeinde hinzu. Dieses Denkmal sollte weiterhin von 
den nachfolgenden Generationen erhalten und gepflegt wer-
den und die Erinnerung wachhalten.

Wir laden Sie alle sehr herzlich ein, am 14. November 2021 
um 9:00 Uhr am Gottesdienst im Käppele und anschließen-
dem Gedenken am Denkmal teilzunehmen. Die Parkplätze 
beim Kriegerdenkmal am Sonntagvormittag dafür bitte freihal-
ten.

Ihre Kriegerkameradschaft Schemmerhofen e.V.
Hans Rapp, Vorsitzender

Pfarrgemeinde St. Mauritius

Seniorengemeinschaft St. Mauritius

Am Donnerstag, 18. November 2021 laden wir alle Seniorin-
nen und Senioren der Pfarrgemeinde zum Gottesdienst mit 
Krankensalbung ins Käppele ein. Das Sakrament der Kran-
kensalbung richtet sich an alle Menschen, die an einer Krank-
heit leiden oder gebrechlich sind. Sie richtet sich auch an alle 
Gläubigen, die sich durch dieses Sakrament stärken und somit 
die heilende und helfende Nähe Gottes spüren möchten.

Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr im Käppele.
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln im Lockdown, siehe 
kirchliche Nachrichten. Im Anschluss sind alle ganz herzlich zu 
einem stärkenden Imbiss vor dem Haus St. Anna eingeladen.
Eine Schülerchorgruppe der Mühlbachschule, unter der Lei-
tung von Simone Stemmler, wird uns dort mit herbstlichen Lie-
dern erfreuen. Hier gelten auch die aktuellen Corona-Regeln.
Nehmen Sie sich Zeit, das Vorbereitungsteam freut sich über 
viele Gäste.

Es grüßt Sie das Team der Seniorengemeinschaft 
R. Seifert, R. Rapp, K .Rupp

Alberweiler

Amtliche Nachrichten

Feinbelagsarbeiten im Baugebiet Oberfeld II

Die Firma Storz wird voraussichtlich ab 18.11.2021 mit den 
vorbereitenden Maßnahmen zum Einbau des Feinbelags im 
Baugebiet Oberfeld II beginnen. Witterungsbedingt können 
sich die Arbeiten auch nochmals verschieben. 
Die Arbeiten werden voraussichtlich eine Woche in Anspruch 
nehmen. Während der Bauzeit kann es zu Einschränkungen 
bei der Befahrbarkeit der Grundstücke kommen. Diesbezüg-
lich wird die Firma Storz per Wurfzettel separat informieren.

Vereinsmitteilungen

SV Alberweiler e. V. 

Abteilung Fußball                                                       

SV Mietingen II – SGM Alberweiler/Aßmannshardt............1:3
Am Sonntag war die SGM beim SV Mietingen II zu Gast. Die 
Mannschaft nahm gleich zu Beginn das Heft in die Hand und 

 
Abteilung Fußball                                                       

Metzelsuppe 

Die Metzelsuppe am 13. und 14.11.2021 
wird aufgrund der Corona-Situation abgesagt. 

Nächste Spiele:

Sonntag 14.11 um 12:45 Uhr: 
SGM – SV Sulmetingen 

Sonntag 14.11 um 14:30 Uhr: 
SVS – SV Eberhardzell

Die Fußballabteilung freut sich über Ihren Besuch

 
Abteilung Handball                                                                                           

Kommende Spieltermine: 

Samstag, 13.11.2021
Frauen
TSG Söflingen - SV Schemmerhofen
Nach über 1 1/2 Jahren Spielpause starten am kommenden 
Samstag nun auch endlich wieder unsere aktiven Damen in 
den Spielbetrieb. Erfreulicherweise geht nun weitgehend der 
alte Kader trotz Corona-Pause und dem Rückzug in der letzten 
Saison wieder an den Start in der Kreisliga.

Los gehts nun mit der Partie gegen die neu formierte Damen-
mannschaft der TSG Söflingen. Anpfiff ist um 15:15 Uhr in der 
Sporthalle (Halle 7-9) im Sportzentrum Kuhberg in Ulm.
 
 
Abteilung Ski                                                       

Ski- und Snowboardflohmarkt am 13. November 2021
Am Samstag, den 13. November, findet der Ski- und Snow-
boardflohmarkt in der Mühlbachhalle statt. Auch in diesem 
Jahr bieten wir wieder die Möglichkeit, Wintersportartikel 
günstig zu erwerben bzw. eigene und gut erhaltene Ausrüs-
tungs- und Bekleidungsgegenstände zu verkaufen.

Wir legen Wert auf technisch einwandfreie und saubere Wa-
ren, daher werden erfahrene Übungsleiter der Skischule beim 
Wareneingang mit Rat & Tat zur Verfügung stehen.

Ort: Mühlbachhalle Schemmerhofen
Datum: 13.11.2021
Zeit: 10.00  - 12.00  Uhr: Warenannahme
13.00  - 14.30  Uhr: Verkauf
15.00  - 16.00  Uhr: Ausgabe nicht verkaufter Artikel

Es gilt Maskenpflicht und 1,5 m Abstand sind einzuhalten. 
Bitte beachten Sie die Beschilderungen.

Während der Veranstaltung ist für das leibliche Wohl wie ge-
wohnt bestens gesorgt, weiter gibt es auch Kuchen zum Mit-
nehmen. Der Essensbereich befindet sich in einem abgesperr-
ten Bereich, hier gilt die 2G-Regel.

Mehr Informationen unter  https://ski.sv-schemmerhofen.de
 
 
Kriegerkameradschaft Schemmerhofen e.V.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Kriegerkameradschaft Schemmerhofen e.V. gedenkt all-
jährlich am Volkstrauertag der Gefallenen und Vermissten 
und Opfern der beiden Weltkriege. 1921 wurde unser großes 
Gefallenendenkmal mit den lebensgroßen fallenden Soldaten 
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Es spielten: Antonia Mohr (1), Jolina Ruess, Emi Lasarew, 
Stella Kutter, Leni Fetzer, Lotta Zimmermann, Leonie-Sophie 
Schnell (1), Paula Haug, Lara Neu und Mila Startshew.

Altheim

Amtliche Nachrichten

Haus- und Straßensammlung für  
den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

In der Zeit vom 01.11. – 14.11.2021 werden Jugendliche der 
KLjB Altheim wieder die Haus- und Straßensammlung für den 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. durchführen. 
Zusätzlich werden an folgenden Orten Sammelbüchsen aufge-
stellt um zu spenden:

- �vom 01.11. – 21.11.2021 in der Ortsverwaltung Altheim zu 
den Öffnungszeiten

-  �am 14.11.2021 (Volkstrauertag) auf dem Friedhof am Krie-
gerdenkmal

Der Volksbund arbeitet in 46 Staaten. Gegenwärtig betreut er 
die Ruhestätten von über 2,7 Millionen Kriegstoten auf 832 
Kriegsgräberstätten. Die Grabpflege dient der Aussöhnung 
und Heilung von Wunden zwischen ehemaligen Feinden.

Bitte unterstützen Sie diese wichtige Arbeit mit Ihrer Spende! 

Marc Hoffmann
Ortsvorsteher

Volkstrauertag

Am 14.11.2021, 10:30 Uhr, findet in der Kirche St. Nikolaus 
eine Andacht statt. Gegen 11:15 Uhr werden die Gefallenen 
am Kriegerdenkmal auf dem Friedhof geehrt. Die musikali-
sche Umrahmung übernimmt der MV Altheim.
Aufgrund der Corona Warnstufe findet die Ehrung auf dem 
Friedhof unter Einhaltung der 3G Regel statt. Ich bitte Sie da-
her die entsprechenden Nachweise beim Einlass am Friedhof 
bereit zu halten. Weiterhin bitte ich Sie auf die geforderten Ab-
stände zu achten. Sollten die Abstände nicht eingehalten wer-
den können, ist ein Mund- und Nasenschutz zu tragen.

Hoffmann
Ortsvorsteher

Vereinsmitteilungen

SV Altheim e. V. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung des  
Fördervereins des SV 1960 Altheim e.V.  
am 08.01.2022 für das Geschäftsjahr 2020

Der Förderverein des SV 1960 Altheim e.V. lädt alle Mitglieder 
und Interessierte recht herzlich zur Jahreshauptversammlung 
ein. Bitte merken Sie sich hierfür den 08.01.2022 vor. Der Be-
ginn ist um 19:00 Uhr im Anbau der Turn- und Festhalle in 
Altheim.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1.   Begrüßung und Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden
2.   Kassenbericht
3.   Kassenprüfungsbericht

verzeichnete viel Ballbesitz. Torchancen waren zu Beginn al-
lerdings noch eher rar, was sich dann aber mit zunehmender 
Spieldauer änderte. In der 22. Minute setzte sich Claudio Sor-
tino auf der Außenbahn durch und fand mit seiner Flanke Mat-
thias Hertenberger. Dieser verwandelte sicher zur verdienten 
Führung. Auch nach diesem Treffer gelang es der Offensive 
immer wieder gefährliche Szenen zu schaffen. Es blieb aller-
dings bei der knappen Führung. Nach dem Seitenwechsel war 
es eher ein zerfahrenes Spiel, bei dem die SGM aber weiterhin 
die bessere Mannschaft war. Nach gut einer Stunde spiegelte 
sich dies dann auch im Ergebnis wieder. Stefan Graf markierte 
nach Vorlage von Matthias Hertenberger den zweiten Treffer. 
Im Anschluss an dieses Tor gab es aber einen Bruch im Spiel 
der SGM. Viele Ballverluste und Fehlpässe prägten diese Pha-
se im Spiel. So konnten die Gastgeber in der 83. Minute den 
vermeidbaren Anschlusstreffer erzielen und das Spiel doch 
noch spannend gestalten. Erst in der 90. Minute war es Elidon 
Onuzi der das Spiel mit seinem Tor entscheiden konnte. Am 
Ende war es ein verdienter Auswärtssieg für die SGM.

Nächste Spiele

Sonntag, 14.11.2021, 14:30 Uhr, Spielort: Schönebürg
SC Schönebürg – SGM Alberweiler/Aßmannshardt

Sonntag, 14.11.2021, 12:45 Uhr, Spielort: Schönebürg
SC Schönebürg II – SGM Alberweiler/Aßmannshardt II

Am kommenden Sonntag beginnt mit dem Spiel in Schönebürg 
die Rückrunde für beide SGM-Teams. Die Gastgeber befinden 
sich aktuell auf dem 6. Platz mit 2 Punkten Rückstand auf die 
SGM. In diesem Spiel gilt es die Gastgeber weiter zu distanzie-
ren und den Anschluss nach vorne zu wahren. Die SGM II greift 
nach 2 spielfreien Wochenenden wieder in das Geschehen 
ein und kann mit einem Sieg mit dem Zweitplatzierten wieder 
gleich ziehen. Beide Mannschaften hoffen wieder auf die Un-
terstützung der Zuschauer.Anstehende Spiele:

D-Jugend
SGM TSV Warthausen I – SGM TSG Maselheim, 14.11.2021, 
11:00 Uhr, in Birkenhard

C-Jugend
SGM SV Schemmerhofen – SGM SV Alberweiler, 13.11.2021, 
14:00 Uhr, in Schemmerhofen

B-Jugend
SGM SV Dettingen/Iller – SGM SV Birkenhard, 13.11.2021, 
15:00 Uhr, in Kirchberg

B-Juniorinnen
SV Alberweiler II – VfR Klosterreichenbach, 13.11.2021, 14:00 
Uhr, in Alberweiler

Frauen
SGM Warthausen II/Alberweiler III – SV Laupertshausen, 
14.11.2021, 10:30 Uhr, in Warthausen

SV Achberg – SV Alberweiler II, 14.11.2021, 11:00 Uhr,
 in Achberg

!!Hinweis zu den Heimspielen in Alberweiler!!
Auf dem Sportgelände in Alberweiler gilt die 3G-Regel! Daher 
bitte die entsprechenden Nachweise mit sich führen.

D-Juniorinnen:
Am letzten Spieltag der Hinrunde waren unsere Mädels zu 
Gast bei der SG Altheim. Durch eine starke mannschaftliche 
und kämpferische Leistung, welche zugleich die beste Saison-
leistung der Mädels war, konnte ein 2:1-Sieg verbucht werden. 
Mit 5 Siegen und zwei Niederlagen überwintert der SVA auf 
einem sehr guten 3. Tabellenplatz.
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4.   Berichte der Abteilungen
5.   Entlastung der Vorstandschaft
6.   Wahlen
7.   Wünsche und Anträge
8.   Sonstiges

Wünsche und Anträge reichen Sie bitte schriftlich beim 1. Vor-
sitzenden, Sven Bauer, ein. Vielen Dank!

Die Vorstandschaft des SV 1960 Altheim e.V.

Musikverein Altheim e. V.                         

Bratwurstessen am Volkstrauertag - ABSAGE

Liebe aktive und passive Mitglieder,
Liebe Freunde des Musikvereins Altheim,
aufgrund der aktuellen Situation sehen wir uns in der Ver-
antwortung und haben entschieden das Bratwurstessen am 
Volkstrauertag am kommenden Sonntag abzusagen. Geselli-
ges Zusammensitzen bei Speis und Trank erlauben die stark 
steigenden Infektionszahlen leider nicht.

Die Ehrung  der Kriegsgefallenen am Friedhof werden wir wie 
gehabt musikalisch mitgestalten.

Wir hoffen im nächsten Jahr in gewohnter Weise das Brat-
wurstessen wieder durchführen zu können.

Adventskonzert 2021

Die Musiker- und Musikerinnen vom Musikverein Altheim pro-
ben seit einigen Wochen motiviert an einem tollen Konzertpro-
gramm.

Wir hoffen, dass wir nach  aktuellem Stand unser Konzert am 
27.11.2021 in der Festhalle in Altheim mit entsprechendem Hy-
gienekonzept durchführen können. Weitere Infos hierzu folgen.

Euer Musikverein Altheim

VdK Ortsverband  
Attenweiler, Aßmannshardt, Alberweiler

Einladung
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung .

Text hierzu siehe Ortsverwaltung Aßmannshardt

Pfarrgemeinde St. Nikolaus

Lobpreisgottesdienst

Am Freitag, 19. November 2021 um 18.30 Uhr findet der Lob-
preisgottesdienst mit anschließender eucharistischer Anbe-
tung statt. Die Heilige Messe und die eucharistische Anbetung 
wird von der Lobpreisgruppe Altheim gestaltet.

Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen

KLjB Altheim                                                

Einladung zur Generalversammlung  2021
Wir laden alle KLjB‘ler recht herzlich zu unserer diesjährigen 
ordentlichen Hauptversammlung der Landjugend Altheim ein.

Diese findet am Samstag, den 13. November 2021 
um 19:00 Uhr in der Festhalle Altheim statt.

4.   Entlastung der Vorstandschaft
5.   Wahlen
6.   Wünsche und Anträge
7.   Sonstiges

Wünsche und Anträge reichen Sie bitte schriftlich beim 1. Vor-
sitzenden, Michael Auchter, ein. Vielen Dank!

Die Vorstandschaft des Fördervereins 
des SV 1960 Altheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
des Fördervereins des SV 1960 Altheim e.V.  
am 08.01.2022 für das Geschäftsjahr 2021

Der Förderverein des SV 1960 Altheim e.V. lädt alle Mitglieder 
und Interessierte recht herzlich zur Jahreshauptversammlung 
ein. Bitte merken Sie sich hierfür den 08.01.2022 vor. Der Be-
ginn ist um 19:30 Uhr im Anbau der Turn- und Festhalle in 
Altheim.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1.   Begrüßung und Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden
2.   Kassenbericht
3.   Kassenprüfungsbericht
4.   Entlastung der Vorstandschaft
5.   Wahlen
6.   Wünsche und Anträge
7.   Sonstiges

Wünsche und Anträge reichen Sie bitte schriftlich beim 1. Vor-
sitzenden, Michael Auchter, ein. Vielen Dank!

Die Vorstandschaft des Fördervereins 
des SV 1960 Altheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des SV 1960 
Altheim e.V. am 08.01.2022 für das Geschäftsjahr 2020

Der SV 1960 Altheim e.V. lädt alle Mitglieder und Interessierte 
recht herzlich zur Jahreshauptversammlung ein. Bitte merken 
Sie sich hierfür den 08.01.2022 vor. Der Beginn ist um 20:00 
Uhr im Anbau der Turn- und Festhalle in Altheim.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1.   Begrüßung und Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden
2.   Kassenbericht
3.   Kassenprüfungsbericht
4.   Berichte der Abteilungen
5.   Entlastung der Vorstandschaft
6.   Wahlen
7.   Wünsche und Anträge
8.   Sonstiges

Wünsche und Anträge reichen Sie bitte schriftlich beim 1. Vor-
sitzenden, Sven Bauer, ein. Vielen Dank!

Die Vorstandschaft des SV 1960 Altheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des SV 1960 
Altheim e.V. am 08.01.2022 für das Geschäftsjahr 2021

Der SV 1960 Altheim e.V. lädt alle Mitglieder und Interessierte 
recht herzlich zur Jahreshauptversammlung ein. Bitte merken 
Sie sich hierfür den 08.01.2022 vor. Der Beginn ist um 21:00 
Uhr im Anbau der Turn- und Festhalle in Altheim.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1.   Begrüßung und Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden
2.   Kassenbericht
3.   Kassenprüfungsbericht
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Early Hungarian Dances from the 17th century - Ferenc Farkas 
/ Arr. Laszlo Zempleni
Concert March „Take Off II“ - Tomohiro Tatebe

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
wünschen schon jetzt gute Unterhaltung.

Ihr Musikverein Aßmannshardt e. V.

Adventsmarkt 2021

Holen Sie sich den Advent in Ihr Zuhause!
Der Adventsmarkt des Musikvereins Aßmannshardt findet am 
Samstag, den 27.11.2021 im Musikproberaum von 15:00 – 
17:00 Uhr statt.

Es erwartet Sie ein reichhaltiges Angebot von liebevoll, hand-,  
und selbstgemachten Produkten wie Seifen, Liköre, Essige/
Öle, Weihnachtsplätzchen, … bis hin zu dekorativen Artikeln. 
Außerdem erwartet Sie eine Auswahl an Kuchen zur Mitnah-
me. Eine Bläsergruppe sorgt für weihnachtliche Stimmung.

Für die Veranstaltung gilt die aktuelle Corona-Verordnung 
(Nachweis 3G, Hygiene- und Abstandsregeln und Mundschutz-
pflicht).

Adventskranz-Vorbestellung

In diesem Jahr fertigen wir Ihren Adventskranz und Adventsge-
steck wieder auf Vorbestellung nach Ihren Wünschen an. Dazu 
erhalten alle Haushalte in Aßmannshardt ein Bestellformular.

Sie können das ausgefüllte Bestellformular bei

Tanja Winter, Burrenweg 2, 
88433 Aßmannshardt Tel.: 2882 oder

Marie-Luise Blaser, Wasenäcker 6, 
88433 Aßmannshardt Tel.: 1241 oder

Sandra Blersch, Talstr. 26, 
88433 Alberweiler, Tel.: 07356/928891 

bis zum 20.11.2021 abgeben.
Die bestellten Kränze und Gestecke liegen an unserem Ad-
ventsmarkt für Sie zur Abholung bereit. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Bestellungen und bedanken uns für Ihre Unterstützung.

Ihr Musikverein Aßmannshardt e. V.

BdL Aßmannshardt

Nikolaus – Draus vom Walde komm ich her…
Am 5. und 6. Dezember ist es wieder soweit, der St. Nikolaus 
und sein Begleiter kommen auch dieses Jahr wieder nach Aß-
mannshardt um den “kleinen” Aßmannshardtern einen Be-
such abzustatten. Der Nikolaus besucht die Kinder am Sonn-
tag - und Montagabend.

Bei Interesse bitte bis 01.12.2021 bei Tobias Schmid unter 
der Nummer 0176 32822531 (ab 18:00 Uhr) anmelden. 

BdL Aßmannshardt

VdK Ortsverband  
Attenweiler, Aßmannshardt, Alberweiler

Einladung
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am Sams-
tag, 13.11.2021 um 14:00 Uhr im Gasthaus Krone in Atten-
weiler lade ich Sie im Namen des VdK Ortsverbandes herzlich 

Es wurden folgende Tagesordnungspunkte  festgelegt:

1.  Begrüßung
2.  Bericht des Schriftführers
3.  Bericht des Kassiers
4.  Entlastung der Runde
5.  Neuwahlen
6.  Sonstiges (Anregungen, Wünsche, Fragen)

Bitte beachtet die 3G-Regel (für zu testende Personen ist ein 
PCR-Test notwendig)! Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Aßmannshardt

Vereinsmitteilungen

SV Aßmannshardt e. V. 

Abteilung Gymnastik                                                                        

Kinderturnen:

Liebe Kinder, Eltern und SVA Sportler*innen,
aufgrund der aktuell ausgerufenen Warnstufe und steigenden 
Infektionszahlen, finden leider bis auf Weiteres folgende Sport-
stunden nicht statt:

Gerätturnen I und Gerätturnen II (jeweils Montag von 17:30-
18:30 Uhr) Antara (Dienstag 19:30-20:30 Uhr)

Hoffen wir, dass es die Zahlen bald wieder zulassen. Über die 
Wiederaufnahme der Stunden werden wir euch rechtzeitig in-
formieren. Vielen Dank für euer Verständnis.

Liebe Grüße
Das Abteilungsteam Gymnastik

Musikverein Aßmannshardt                                                              

Herbstkonzert

Am Sonntag, den 14.11.2021 findet um 18:00 Uhr in der 
Mehrzweckhalle in Aßmannshardt das Herbstkonzert des Mu-
sikvereins statt. Das Konzert wird von der Jugendkapelle unter 
der Leitung von Maike Biffar eröffnet. Den zweiten Teil bestrei-
tet das aktive Orchester unter der Leitung von Bernd Biffar. Die 
Dirigenten haben ein abwechslungsreiches Konzertprogramm 
für Sie zusammengestellt. 

Nach vielen intensiven Proben freuen sich die Musiker ihr er-
arbeitetes Programm vortragen zu dürfen. Die Durchführung 
des Konzertes erfolgt gemäß der aktuellen Corona-Verordnung 
(Nachweis 3G, Hygiene- und Abstandsregeln und Mundschutz-
pflicht).

Programm:
Jugendkapelle
Hawkeye Overture - Robert Sheldon
Autumn Rains - Patrick Roszell
The Muppet Show Theme - 
Jim Henson, Sam Pottle / Arr. Inge Sunde

Blasorchester
Symphonic Episode I - Satoshi Yagisawa
Pictures at an Exhibition - Modest Petrovich Mussorgsky / 
Arr. Mikhail Protsenko
El Camino Real - Alfred Reed
The Legend of Maracaibo - José Alberto Pina
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Schatzmeisterin: 	 Denise Philippe 
Schriftführerin:    	 Sigrid Bochtler 
Beirat:                 		 vakant
		  Conny Mößlang 
		  Hans Mößlang
		  Rotraud Schmidt 
		  Susi Steiner
Kassenprüfer:    		 Tanja Köhle
		  Maria Ott

Auftritte sind für 2022 geplant, der Gesangverein hofft eine 
langsame Normalisierung unter Einhaltung der aktuellen Co-
rona-Regeln. Neue Sänger und Sängerinnen sind gesucht und 
immer willkommen. Die Erwachsenen proben am Donnerstag 
20.00-21.30 Uhr (Änderungen möglich). Der Kinderchor probt 
am Donnerstag 17.00-18.00 Uhr.

Papiersammlung Samstag 20. November 2021 ab 9.00 Uhr

Bitte beachten Sie, am Samstag, den 20. November 2021 ab 
9.00 Uhr, führt der Gesangverein wieder eine Papiersammlung 
in Ingerkingen durch. Legen Sie wie gewohnt ihr Altpapier, ge-
trennt zwischen Haushalts- und Mischpapier, gebündelt oder 
in Kartons, am Straßenrand ab 9.00 Uhr bereit. 

Herzlichen Dank – Ihr Gesangverein „Frohsinn“ Ingerkingen

Pfarrgemeinde St. Ulrich

Seniorennachmittag

Das nächste Seniorentreffen findet am Mittwoch, 17.11.2021 
um 14.00 Uhr statt. Wir treffen uns in der Pfarrkirche zum 
Gottesdienst mit Krankensalbung. Den anschließend von uns 
geplanten gemütlichen Teil bei gemeinsamem Kaffeetrinken 
müssen wir leider aufgrund der momentanen Coronalage aus-
fallen lassen.

Wir laden Sie zu diesem Treffen recht herzlich ein. 
Das Seniorenteam

KLjB Ingerkingen                                         

Jahreshauptversammlung
An alle Mitglieder und Interessenten. Die diesjährige Jah-
reshauptversammlung findet am 13.11.2021, im Landju-
gendraum statt. Beginn ist um 20:00 Uhr. Wir bitten um pünkt-
liches und vollzähliges Erscheinen.

Tagesordnung:

1.  Begrüßung
2.  Jahresberichte
3.  Entlastung der Runde
4.  Neuwahlen
5.  Sonstiges

Wir freuen uns auf euer zahlreiches Erscheinen.
Bitte beachtet die allgemein gültigen Corona-Regeln, die Teil-
nahme ist auf 3G (genesen, geimpft oder getestet) beschränkt.

Eure KLjB Ingerkingen

ein. (Eine weitere persönliche Einladung an die Mitglieder er-
folgt in diesem Jahr, wie im Schreiben im Juli schon erwähnt, 
nicht mehr.)

Tagesordnungspunkte:

 1.   Begrüßung und Totenehrung
2.   Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
3.   Kassen- und Revisionsbericht
4.   Protokoll des Schriftführers
5.   Der/die Bürgermeister/in haben das Wort
6.   Die Mitglieder haben das Wort
7.   Entlastung und Neuwahlen

Anschließend  gemeinsames Essen.

(bitte denken Sie an Ihre Maske und die „3-G-Regelung“ 
(geimpft, genesen oder -negativ- getestet)

Klaus Lott
Vorsitzender VdK Ortsverband
Attenweiler, Aßmannshardt, Alberweiler
 

Pfarrgemeinde St. Michael
 
Fatima-Rosenkranz

Am Samstag, 13. November 2021 um 18.30 Uhr in der Kirche. 

Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Gestaltete eucharistische Anbetung

Am Mittwoch, 17. November 2021 von 18.30 Uhr bis 19.15 
Uhr in der Kirche. 

Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Ingerkingen

Vereinsmitteilungen

Gesangverein „Frohsinn“ Ingerkingen e. V.        

Nachlese Jahreshauptversammlung

In der Jahreshauptversammlung im Oktober wurde durch  Vor-
stand Guido Stöferle von den eingeschränkten Aktivitäten von 
2020 und 2021 berichtet. So konnten 2020 wegen der Co-
ronavirus-Pandemie keine Feiern und Veranstaltungen zum 
100-jährigen Vereinsjubiläum gemacht werden. Dieses Jahr 
2021 wird erst jetzt wieder geprobt und die Gesangsstimmen 
trainiert. Bei den Wahlen der Vorstandschaft wurden Alois Cor-
nely und Sabine Moll als Beiräte verabschiedet. Der Gesang-
verein bedankt sich herzlich für ihr langjähriges Engagement, 
besonders bei Ehrenvorsitzender Alois Cornely, der in dem ver-
gangenem Vereinsgeschäftsjahr federführend für die schrift-
lichen Nachweise arbeitete bei dem Antrag der Zelterplakette 
für 100 Jahre Frohsinn Ingerkingen im Jahr 2020, sowie der 
Organisation der Papiersammlungen. Neu als Beirat konnte 
Rotraud Schmidt gewonnen werden. Die andere Beiratsstel-
le bleibt vakant, ebenso ein Vorsitzender in Dreierteam. Die 
anderen Beiräte, Kassenprüfer, Schatzmeisterin und Vorstand 
Guido Stöferle stellten sich zur Wiederwahl.

Die Vorstandschaft 2021 stellt sich wie folgt zusammen:
Vorsitzende:        	 Guido Stöferle 
		  Marc Mangels vakant
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se und musste innerhalb von zehn Minuten drei Gegentreffer 
hinnehmen, danach erspielte man sich zahlreiche Chancen, 
musste aber bis zur 90 Minute warten ehe man sich mit einem 
Treffer belohnte und noch den verdienten Ausgleich erzielte!!

Nächste Spiele:
SF Bronnen – SGM Altheim/Schemmerberg
Sonntag 14.11.2021
Reserve                      12.45 Uhr
1. Mannschaft            14.30 Uhr

Während der Rückrunde bekommt Ihr alle Infos und Spielbe-
richte zu den Spieltagen der 1. Mannschaft und der Reserve 
im Mitteilungsblatt beim SV Altheim!!

Abteilung Tennis                                                                                                                                                                                                     

Spanferkelessen 2021

Am Freitag, den 19. November 2021 findet ab 19 Uhr das dies-
jährige Spanferkelessen im Tennisheim statt. Dazu laden wir 
alle Mitglieder der Tennisabteilung Schemmerberg herzlich 
ein. Wir freuen uns auf einen schönen, geselligen Abend mit 
euch. Gemäß der aktuell gültigen Corona-Verordnung gilt in 
der Warnstufe die 3G-Regel (PCR- Test) und in der Alarmstufe 
die 2G-Regel.

Bis zum 12. November 2021 könnt ihr euch bei Carina Miller 
anmelden (Tel.: +49 172 2491470, E-Mail: carina-schuett@
web.de).

Abbau Plätze 2021

Leider neigt sich die Sommersaison 2021 dem Ende zu und 
die Tennisplätze müssen für den Winter vorbereitet werden. 
Der Abbau der Plätze findet an den folgenden zwei Terminen 
statt:

-     Freitag, den 19.11.2021 ab 14 Uhr
-     Samstag, den 20.11.2021 ab 10 Uhr

Wir bitten um zahlreiche Helfer, 
damit der Abbau schnell vonstattengeht.
 
 
Dorfkultur Schemmerberg e. V.                 

„Insekten und Spinnen unserer Heimat“ 
Vortrag mit Werner Rottko

Die Vielfalt im Insekten- und Spinnenreich ist riesig: von mil-
limeterklein bis zu fünfzehn Zentimeter lang, von tiefschwarz 
bis knallbunt, von harmlos bis sehr giftig. Überall sind sie zu 

Schemmerberg

Vereinsmitteilungen

SV Schemmerberg e. V.                                            

Abteilung Fußball                                                       

B-Jugend
SGM SC Schöneburg – SGM SV Schemmerberg 9er...........5:1
Die Gastgeber aus Schöneburg starteten besser in die Partie 
als die Gäste aus Schemmerberg. In der 4. Spielminute erziel-
te die Heimmannschaft das 1:0 nach einem Strafstoß. Direkt 
nach Wiederanpfiff erhöhten die SGM SC Schöneburg auf 2:0, 
immer wieder versuchten die Gäste in Richtung Tor der Gastge-
ber zu kommen. Sie wurden jedoch schon früh im Spielaufbau 
gestört. Durch unkonzentrierte Fehlpässe und inkonsequente 
Zweikämpfe verloren die Gäste aus Schemmerberg immer wie-
der den Ball.

Nach weiteren Fehlpässen und Kommunikationsfehler seitens 
der Gäste konnten die Gastgeber weiter das Spiel dominieren.
In der 24. Spielminute erhöhten die Gastgeber somit auf 3:0. 
Schnell wollte die Heimmannschaft nachlegen und konnte in 
der 26. Spielminute auf 4:0 erhöhen. 

In der 2. Halbzeit fanden die Gäste deutlich besser in die 
Partie. Sie steigerten sich und haben ihre Fehler in der ers-
ten Halbzeit ausgebessert. Es wurden kaum Ballverluste 
durch Zweikämpfe oder Fehlpässe mehr erzwungen. Die SGM 
Schemmerberg erzielte in der 70. Spielminute das 4:1 in der 
79. Spielminute konnte die SGM Schöneburg jedoch auf 5:1 
erhöhen. Das Spiel endete 5:1!

A-Jugend
7. Spieltag
SGM Baltringen – SGM Wacker Biberach..............................2:1
Auch im letzten Saisonspiel konnten wir früh mit 1:0 in Füh-
rung gehen. Danach flachte das Spiel mit wenig Torchancen 
auf beiden Seiten ab. In der Schlussphase konnten die Geg-
ner den Ausgleich erzielen, im direkten Gegenzug erzielten wir 
aber die erneute Führung, die wir dann verwalten konnten.
Tore: Daniel Egle; Simon Grieser

Damit erreichte die A-Jugend in 6 Spieltagen mit 16 Punkten 
und einem Torverhältnis von 20:5 Toren den 1. Tabellenplatz 
in der Qualifikationsstaffel und spielt damit in der Rückrunde 
in der Bezirksstaffel! Reserve

SGM SV Schemmerhofen/Ingerkingen III – 
SGM Altheim/Schemmerberg....................................... 2:1 (1:0) 
Tor: Robin Meschenmoser
Die ersten 30 Minuten der Partie waren ausgeglichen ehe man 
einen Gegentreffer hinnehmen musste, direkt nach dem wie-
der Anpfiff erzielten die Gastgeber einen weiteren Treffer. Nach 
70 Minuten gelang den Gästen der Anschlusstreffer trotz meh-
rere Chancen gelang unsere elf kein weiteres Tor mehr und 
man musste sich mir zwei zu eins geschlagen geben.

1. Mannschaft
SGM SV Schemmerhofen/Ingerkingen II – 
SGM Altheim/Schemmerberg .......................................4:4 (1:3) 
Tore: Tobias Dobler; Josef Hinsinger; Mario Eggle; Andreas 
Rapp
Unsere Elf geriet nach 15 Minuten mit eins null in Rückstand, 
doch nur zwei Minuten später konnte man den Ausgleich erzie-
len und zwei weiter Minuten danach ging man in Führung diese 
konnte man kurz vor der Halbzeit sogar noch ausbauen. Mitte 
des zweiten Durchgangs hatte man eine ganz schwache Pha-
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Kurs 3: Yoga Nidra
Yoga Nidra nennt man auch „den bewussten Schlaf“ und ist 
eine Kombination aus Meditation, Selbsthypnose, mentalem 
Training und progressiver Muskelentspannung. Yoga Nidra 
wirkt dabei ganzheitlich harmonisierend, also auf der körper-
lichen, emotionalen und seelischen Ebene und ist für jeden 
geeignet.

Zur Yogalehrerin: Marion Glöggler ist im klassischen Hatha 
Yoga, Vinyasa Yoga und im Iyengar Yoga zu Hause. Sie absol-
vierte ihre Ausbildung in Deutschland und Indien. Tribe Yoga, 
Goa Indien, Cikitsa - Yogatherapie, Yogasana SKA - Studium 
seit 2019 mit Abschluss
2024.

Rahmenbedingungen: Ab 9.00 Uhr ist der Projektraum geöff-
net. Bitte umgekleidet in bequemer Kleidung kommen, in der 
man sich gut bewegen kann. Yogamatten sind vorhanden, Bit-
te eine Decke oder ein größeres Handtuch selbst mitbringen.

Bitte  beachten  Sie:  Für  alle  Veranstaltungen  gilt  die  3-G-Re-
gel  (PCR-Test  für Nichtgeimpfte) und Mundschutzpflicht bis 
zum Platz - Bitte Nachweis mitbringen.

Gong- und Klangschalenkonzert mit Friedrich Glorian

Termin:  	 Sonntag, 14. November 2021, 19 Uhr 
Ort:                   	ProjektRAUM, Raiffeisenstraße 9, 
		  88433 Schemmerberg 
		  (im Gebäude der ehemaligen Raiffeisenbank)
Anmeldung: 	� fglorian@yahoo.de    –    Kurzentschlossene   

dürfen    auch    spontan dazukommen
Eintritt:            	Auf Spendenbasis

Bitte  beachten  Sie:  Für  alle  Veranstaltungen  gilt  die  3-G-Re-
gel  (PCR-Test  für Nichtgeimpfte) und Mundschutzpflicht bis 
zum Platz - Bitte Nachweis mitbringen.

Programm im Dezember

11.12.2021, 19 Uhr     
Skulpturen in Ton
Kreativer Workshop zur Weihnachtszeit mit 
Andrea Tiebel-Quast
Anmeldung:  andrea.tiebel-quast@gmx.de

18.12.2021, ab 16 Uhr   
NIMM PLATZ – DEIN ABEND
„Ein Schwätzchen auf der Weihnachtsstraße“
Open air am Feuer und in Gesellschaft

Pfarrgemeinde St. Martinus

Kindergarten Schemmerberg                               

Adventskranzverkauf
Wir freuen uns, dass unser Adventskranzverkauf (Vorbestel-
lung/Abholung) dieses Jahr wieder stattfinden kann!

Dazu benötigen wir dringend Grünzeug:
Tannenreisig, Eibe, Scheinzypresse, Efeu, 
Buchs, Wacholder, etc.

Sie können das Grünzeug frisch geschnitten am Mittwoch 
17.11.2021 von 17 – 18 Uhr am Kindergarten abgeben, oder 
Sie rufen vorab an und wir holen es bei Ihnen ab! 

Kontakt: Borner Verena, 01626819378

Der Elternbeirat des Kindergarten St. Martin Schemmerberg

finden. Werner Rottko, Vereinsmitglied von Dorfkultur Schem-
merberg berichtet und erklärt anhand von Fotos über die Pa-
lette von Insekten und Spinnen in unserer Heimat. Alle Fans 
dieser ökologisch wichtigen Krabbler sind zu einer Fotoshow 
eingeladen.

Termin: 	 Samstag, 27. November 2021, 19 Uhr
Ort:      	 ProjektRAUM, Raiffeisenstraße 9,
		  88433 Schemmerberg 
		  (im Gebäude der ehemaligen Raiffeisenbank)
Anmeldung:	 werner.rottko@t-online.de – Kurzentschlossene 	
		  dürfen auch spontan dazukommen
Eintritt:     	 Auf Spendenbasis

Bitte  beachten  Sie:  Für  alle  Veranstaltungen  gilt  die  3-G-Re-
gel  (PCR-Test  für Nichtgeimpfte) und Mundschutzpflicht bis 
zum Platz - Bitte Nachweis mitbringen.

Yoga-Sonntag mit Marion Glöggler

Der Yoga-Sonntag steht im Zeichen des Yoga. Interessierte ha-
ben die Möglichkeit Yoga kennenzulernen sowie Infos & Hinter-
grundwissen rund um Yoga zu erhalten. Alle Kurse sind sowohl 
für Anfänger als auch für bereits Yogaübende geeignet.

Termin:            	 Sonntag, 28. November 2021, 19 Uhr
Ort:                   	 ProjektRAUM, Raiffeisenstraße 9, 
		  88433 Schemmerberg 
		  (im Gebäude der ehemaligen 
		  Raiffeisenbank)
Anmeldung:     	 sommerland@yahoo.de
Kursangebot 1:  	 09.30 bis 10.30 Uhr   
		  Sanftes Yoga (60 min) 
Kursangebot 2:  	 11.00 bis 11.45 Uhr   
		  Yin Yoga (45 min) 
Kursangebot 3:   	11.45 bis 12.15           
		  Yoga Nidra (30 min)

Kurs 1: Yoga für einen sanften Start in den Tag
In der Yogastunde werden einfache Basisübungen und Yo-
gahaltungen geübt, die neben der sanften Kräftigung und 
Dehnung des Körpers auch das allgemeine Wohlbefinden för-
dern. Auf sanfte Weise wird so Körper und Geist regeneriert. 
Die Ruhe und Klarheit fördert den Abbau von innerem Stress 
und schult das Verständnis für sich selbst.

Kurs 2: Yin Yoga
Yin Yoga ist ein Yogastil, in dem die Yogahaltungen (Asanas) 
größtenteils liegend und sitzend ausgeführt und mehrere Mi-
nuten lang gehalten werden. Dabei dehnt sich das Bindege-
webe, was Verspannungen und Verhärtungen im Körper löst. 
Zwischen den Asanas werden immer wieder neutrale Liegepo-
sitionen zur Harmonisierung integriert. Während der lang ge-
haltenen Körperhaltungen wird die Aufmerksamkeit auf sich 
selbst und seinen Körper verstärkt was unser Nervensystem 
beruhigt und unseren Geist zur Ruhe bringt.
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Allgemeine Nachrichten

Maschinenring Biberach-Ehingen

Maschinenring-Mitgliederversammlung 2019 und 
2020 am Mittwoch, 17. November 2021
Der Maschinenring Biberach-Ehingen e.V. lädt seine Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung 2019 und 2020 ab 20 Uhr in 
die Gemeindehalle Aßmannshardt unter Einhaltung des Hygie-
nekonzepts und der aktuellen Corona-Landesverordnung ein.

Um Anmeldung bis spätestens 12.11.2021 wird gebeten
(Telefon 07351 18826-10).

Musikverein Kirchbierlingen

Einladung zum Martinskonzert
Zum traditionellen Martinskonzert des Musikvereins Kirchbier-
lingen e.V. am Samstag, 13. November, in der Festhalle Kirch-
bierlingen laden wir herzlich ein. Das Martinskonzert beginnt 
um 19.30 Uhr.

Mit einem abwechslungsreichen und ansprechenden Pro-
gramm hoffen wir, die Musikwünsche unserer Freunde und 
Konzertbesucher erfüllen zu können. Freuen Sie sich auf Wer-
ke von Williams, Barnes, Galante, de Meji und Loris. In den 
Musikstücken ist eine sehr große Bandbreite der Blasmusik in 
verschiedenen Formen enthalten, von klassisch bis modern.

Die Musikerinnen und Musiker haben sich in wochenlanger 
Probenarbeit auf diesen Abend vorbereitet und würden sich 
sehr freuen, wenn auch das diesjährige Martinskonzert wieder 
gut besucht wäre.

Aufgrund der Corona-Verordnung erhält nur eine begrenzte An-
zahl an Zuhörern Zutritt. Bitte berücksichtigen Sie die aktuellen 
Hygienevorschriften. Im gesamten Innenbereich der Festhalle 
besteht Maskenpflicht. Es gilt das auf der Vereinshomepage 
veröffentlichte Hygienekonzept. Beim Martinskonzert gilt, ent-
sprechend der aktuellen Corona-Verordnung, dass Ungeimpfte 
und Ungenesene ein negatives PCR-Testergebnis benötigen. 
Ausnahmen von der PCR Testpflicht regelt die Corona-Verord-
nung.

Der Eintritt ist frei.

Die Vereinsleitung, die Dirigenten sowie die Musiker und Jung-
musiker freuen sich auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen 
einen unterhaltsamen Abend.

Landratsamt Biberach

Massiver Anstieg der Corona-Fallzahlen im Landkreis Biber- 
ach Verzögerung bei Kontaktaufnahme durch das Gesund-
heitsamt
Die 7-Tage-Inzidenz im Landkreis Biberach ist in den letzten 
beiden Wochen sehr schnell steil angestiegen. Am 18. Oktober 
lag die Inzidenz im Kreis noch bei 126 und ist zwischenzeitlich 
auf über 300 gestiegen. Auf Grund des enorm steigenden Fall-
aufkommens ist das Gesundheitsamt in der Kontaktaufnahme 
mit den Indexfällen nicht mehr in der Lage, diese zeitnah zu 
kontaktieren.

Das Gesundheitsamt bittet die Indexpersonen und ihre nicht 
vollständig geimpften oder genesenen Haushaltangehörigen, 
sich gemäß Coronaverordnung Absonderung Baden-Württem-
berg selbstständig und eigenverantwortlich in Quarantäne zu 
begeben, sobald ein Antigen-Schnelltest oder eine PCR positiv 
auf das Corona- Virus ausfällt. Die Corona-Verordnung Abson-
derung gibt dies eindeutig so vor. Diese Pflicht besteht auch 

Dank der vielen treuen Kundinnen und Kunden, Helferinnen 
und Helfern, Förderern und Spendern, konnten wir beim dies-
jährigen Wurstverkauf wieder ein sehr gutes Ergebnis erzielen. 
Nachdem nun alle Einnahmen und Ausgaben feststehen, kön-
nen wir unseren Mitbürgerinnen und Mitbürgern den Erlös von 
7 036,96 Euro bekannt geben.

Davon bekommen die Franziskanerinnen von Reute für ihre 
Indonesienmission 2 636.96 Euro. Die Steyler Missions-
schwestern und Pater Cyril, Dekan in Indien, bekommen je 1 
800.-- Euro. Frau Dr. Olischläger bekommt für ihr Arztprojekt in 
Nairobi 300.-- Euro, wie die Combonimissionare. 200.-- Euro 
gehen an die Fluthilfe des Kirchengemeindevebandes in Sinzig 
für die Flutopfer im Ahrtal.

Die Reuter Schwestern wollen einen Teil des Geldes für eine 
Grundschule in Pangaribuan verwenden, mit dem anderen Teil 
wollen sie eine Missionstation mit einem Kindergarten auf der 
Insel Nias gründen.

Aufrichtigen Dank bei allen Beteiligten für dieses grossartige 
Beispiel tätiger Nächstenliebe. So bekommt das Evangelium 
ein Gesicht. Vergelt´s Gott und der Wunsch, dass sie alle er-
fahren dürfen, wieviel Segen auf der Missionsarbeit liegt.
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Engagement und Maßnahmen 
zum Klimaschutz des Landkreises Biberach 
Auch die EU-Kommissionspräsidentin Ursula von der Leyen 
unterstreicht in ihrer Grußbotschaft die Bedeutung dieser Aus-
zeichnung: „Der Weg zur Klimaneutralität führt durch unsere 
Städte und Regionen. Ich danke Ihnen allen für Ihre Bemü-
hungen, diese sind unverzichtbar.“ Der Landkreis Biberach 
hat sich durch sein enorm  verstärktes Engagement in nahe-
zu allen wesentlichen Themenblöcken beziehungsweise  den  
sechs  Maßnahmenbereichen  Entwicklungsplanung  und Rau-
mordnung, Kommunale Gebäude und Anlagen, Versorgung 
und Entsorgung, Mobilität, interne Organisation sowie Kom-
munikation und Kooperation bei der Zertifizierung 2020/2021 
besonders hervorgetan.

Maßnahmen und Projekte im Landkreis Biberach sind zum 
Beispiel das jetzt begonnene Klimaschutzkonzept und die 
Wärmeplanung des Landkreises und seiner Gemeinden, die 
Einstellung eines Klimaschutzmanagers, das Quartierskon-
zept Landratsamt-Schulen, der landesweit viel beachtete So-
laratlas, die sukzessive Vervollständigung der Photovoltaik-An-
lagen auf allen Landkreis-Liegenschaften oder der Einstieg in 
ein völlig neuartiges Mobilitätskonzept.

Mit der Gründung einer unabhängigen Energieagentur in den 
Jahren 2003/2004 hat der Landkreis Biberach die Grundlage 
für ein zielorientiertes Vorgehen im Klimaschutz und der Ener-
giewende gelegt.

Hintergrund: 
Der European Energy Award ist ein europäisches Gütezertifikat 
für die Nachhaltigkeit der Energie- und Klimaschutzpolitik von 
Kommunen. Kann eine Kommune nach der Bewertung beson-
ders erfolgreiche Leistungen im Klimaschutz nachweisen und 
wird das Ergebnis durch einen Auditor bestätigt, so wird die 
Kommune mit dem European Energy Award ausgezeichnet. 
Die höchste Stufe ist der European Energy Award Gold.

Mittlerweile nehmen mehr als 1.500 Kommunen in 16 Län-
dern am eea teil, etwa 800 davon wurden in den letzten zehn 
Jahren mit dem eea Award ausgezeichnet. Der  Landkreis  Bi-
berach befindet  sich  hierbei  in  der  Spitzengruppe.  Die  eea- 
Auszeichnung in Gold steht für besonders aktive Kommunen 
in den Bereichen für mehr Klimaschutz, Energieeffizienz und 
erneuerbare Energien.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach

Saison im Oberschwäbischen Museumsdorf
Kürnbach endet mit Besucherzuwachs
Das  Museumsdorf  hat  zum  1.  November  seine  Tore  ge-
schlossen und blickt auf eine erfolgreiche Saison zurück. Trotz 
pandemiebedingter Einschränkungen zog es 45.474 Besuche-
rinnen und Besucher nach Kürnbach, was einem Besucher-
zuwachs im Vergleich zum Vorjahr von 26 Prozent entspricht.

Auch in der zweiten Coronasaison konnte das Oberschwäbi-
sche Museumsdorf Kürnbach durch attraktive Angebote bei 
den Besucherinnen und Besuchern punkten. „Das Museum-
steam hat einmal mehr gezeigt, dass wir im Freilichtmuseum 
mit angepassten Angeboten auch in dieser schwierigen Situ-
ation den Besucherinnen und Besuchern einen unterhaltsa-
men und informativen Aufenthalt in Kürnbach ermöglichen 
konnten“, freut sich Landrat Dr. Heiko Schmid.

Das Museumsdorf öffnete wegen der Pandemie erst Ende 
Mai, über zwei Monate später als geplant. Umso erfreulicher 
sei die hohe Zahl von 45.474 Besucherinnen und Besuchern. 
Dies entspricht nicht nur einem Zuwachs von 26 Prozent ge-
genüber dem Corona-Jahr 2020, sondern stellt auch im Lan-
desvergleich einen sehr guten Wert dar.“

ohne Anruf aus dem Gesundheitsamt. Wer sich krank fühlt 
und starke Symptome entwickelt, soll sich in jedem Fall telefo-
nisch an den behandelnden Hausarzt oder an eine der Coro-
na-Schwerpunktpraxen wenden.

Dem Arbeitgeber gegenüber kann mit einem positiven Labor-
befund vorerst nachgewiesen werden, dass eine Pflicht zur Ab-
sonderung gemäß Corona-Verordnung Absonderung besteht. 
Wegen einer Quarantänebescheinigung müssen sich die Be-
troffenen an die jeweilige Gemeinde wenden.

Das Gesundheitsamt rät aufgrund der steigenden Fallzahlen 
dringend dazu, sich impfen zu lassen und die empfohlenen 
Auffrischimpfungen wahrzunehmen. Außerdem äußert es die 
Bitte, nicht zwingend notwendige Kontakte freiwillig zu re- du-
zieren, um den Fallzahlanstieg nicht weiter zu befeuern.

Aktuell gültige Absonderungsregeln (Stand 02.11.2021):

Indexperson:
Absonderungsdauer: 14 Tage nach positivem Antigentest oder 
positiver PCR, wenn keine Symptome vorliegen, ansonsten 14 
Tage nach Symptombeginn. Eine geimpfte Indexperson ohne 
Symptome kann sich am fünften Tag mit einer negativen PCR 
„raustesten“.

Haushaltsangehörige:
Absonderungsdauer: 10 Tage ab Quarantänebeginn des Index 
oder ab letztem Kontakt. Ab dem fünften Tag ist es möglich 
sich mit einer negativen PCR „rauszutesten“, oder ab Tag sie-
ben mit einem negativen Antigentest.

Die Absonderung endet automatisch, ein negativer Befund 
muss aber weiterhin aufgehoben werden und auf Verlangen 
dem Ordnungsamt vorgelegt werden. Für vollständig Geimpfte 
und Genesene besteht als Kontaktperson keine Quarantäne-
pflicht.
Weitere Informationen:
Das Land hat ausführliche FAQs zu Fragen rund um die Abson-
derung und Quarantäne zur Verfügung gestellt:
FAQ Quarantäne: Baden-Württemberg.de 
(baden-wuerttemberg.de).

Die Absonderungsverordnung kann hier nachgelesen werden:
CoronaVO Absonderung: Baden-Württemberg.de 
(baden-wuerttemberg.de)

Corona-Schwerpunktpraxen finden Sie hier:
coronakarte.kvbawue.de

European Energy Award® in Gold

Internationale Würdigung  eines  herausragenden Engage-
ments - zum zweiten Mal Gold für den Landkreis Biberach 
beim European Energy Award
Bei der internationalen Verleihung des European Energy 
Awards (eea) am 5. November in Ravensburg erreicht der 
Landkreis Biberach für sein energie- und klimaschutzpoliti-
sches Engagement auch in der Rezertifizierung die Goldstufe 
-„kommunaler Klimaschutz mit System auf höchstem Niveau“. 
Der Landkreis hat nach 2018 zum zweiten Mal das europäi-
sche Klimaschutzlabel in Gold erhalten.

Dazu Landrat Dr. Heiko Schmid: „Die erneute Zertifizierung ist 
uns Ansporn, den eingeschlagenen Weg weiter zu gehen. Es 
macht uns stolz, als einer von nur 16 Landkreisen in Deutsch-
land den European Energy Award zu erhalten. Über diese 
höchstmögliche   Auszeichnung   freuen   wir   uns   ganz   be-
sonders.“   Erster Landesbeamter   Walter   Holderried   ergänzt:   
„Das ist für  uns  eine   tolle Wertschätzung und wir werden in 
unseren Bemühungen nicht nachlassen, konsequent für eine 
Energie- und Wärmewende einzutreten, mit dem Ziel 2040 kli-
maneutraler Landkreis zu sein.“
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taktbeschränkungen, Abstands- und Hygieneregeln und das 
Tragen von Mundschutz minimieren das Ansteckungsrisiko. 
„Im vergangenen Winter wurden kaum Fälle echter Grippe, der 
Influenza, registriert“, sagt Dr. Sabine Schwenk, Geschäftsfüh-
rerin der AOK Ulm-Biberach. Für das Jahr 2020 zählte die AOK 
im Landkreis Biberach 1.190 Grippefälle unter ihren Versicher-
ten, das entspricht 1,2 Prozent der Versicherten. 2018 waren 
1.992 Personen bzw. 2,1 Prozent der Versicherten mit einer 
entsprechenden Diagnose in ärztlicher Behandlung.

„Es ist allerdings nicht angebracht, sich darauf zu verlassen, 
dass ein vergleichbarer Verlauf auch dieses Jahr eintritt. Fach-
leute sehen das Risiko für eine starke Grippewelle. Wir raten 
daher allen Menschen mit erhöhtem Risiko dazu, sich für diese 
Saison impfen zu lassen“, so die AOK-Geschäftsführerin. „Die 
Impfung trägt entscheidend zum Schutz der Bevölkerung wie 
auch zur Entlastung des Gesundheitswesens bei.“

Die Impfung gegen Grippe sollte jedes Jahr, am besten zwi-
schen Mitte Oktober und Mitte Dezember, erfolgen. Zehn bis 
14 Tage nach der Impfung hat der Körper einen ausreichenden 
Schutz vor einer Ansteckung aufgebaut. Auch eine Impfung zu 
Beginn des kommenden Jahres kann noch sinnvoll sein, wenn 
die Grippewelle noch nicht eingesetzt oder gerade erst begon-
nen hat.

Die Ständige Impfkommission (STIKO) empfiehlt die Schut-
zimpfung für Menschen ab 60 Jahren und Personen mit chroni-
schen Erkrankungen wie beispielsweise Asthma, COPD,

Herz-Kreislauf-, Leber- und Nierenkrankheiten, Diabetes, Mul-
tipler Sklerose und geschädigtem Immunsystem. Die Empfeh-
lung gilt außerdem für Schwangere und Menschen, die viel 
Kontakt zu anderen Personen haben, zum Beispiel im Kran-
kenhaus oder im Verkauf. „Für gesunde unter 60-Jährige und 
gesunde Kinder gibt es keine ausdrückliche Impfempfehlung – 
die STIKO rät aber auch nicht davon ab“, so Schwenk. Impfun-
gen gegen Corona und Grippe können gemäß STIKO an einem 
Termin erfolgen.

Firmenservice der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg:

Wertvolle Unterstützung auch in Pandemiezeiten
Der Firmenservice der Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg unterstützt Arbeitgeberinnen und Arbeit-
geber bei allen Fragen rund um die Gesundheit und Alters-
vorsorge ihrer Beschäftigten. Dabei konnte der Firmenservice 
auch während der Corona-Pandemie sein Beratungsangebot 
aufrechterhalten: »Unser Firmenservice bietet den Unterneh-
men auch in Krisenzeiten einen Mehrwert«, erklärt Gabriele 
Frenzer-Wolf, Geschäftsführerin der DRV Baden-Württemberg. 
Vor der Pandemie sei die Expertise der DRV-Beraterinnen und 
-Berater vor allem bei gesundheitserhaltenden Programmen 
und beim Betrieblichen Eingliederungsmanagement gefragt 
gewesen. »Nun haben sich die Bedürfnisse der Firmen geän-
dert«, so Frenzer-Wolf. »In knapp der Hälfte der Anfragen geht 
es aktuell um die Ausgestaltung von Arbeitsverhältnissen oder 
ums Beitragsrecht beispielsweise bei Kurzarbeit oder Alter-
steilzeit.« Pandemiebedingt finden derzeit die persönlichen 
Beratungen des Firmenservice vor Ort in den Betrieben nur 
selten statt. Für die Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber entsteht 
dadurch aber kein Nachteil: Die DRV Baden-Württemberg hat 
in den vergangenen Monaten ihren telefonischen Service 
stark ausgebaut. 

Auch finden Videoberatungen mit den Unternehmen statt. 
Dies ist ein neues Angebot der DRV, dessen Einführung durch 
die Pandemie beschleunigt wurde und an dem der gesetzliche 
Rentenversicherungsträger auch zukünftig festhalten will: »Wir 
haben festgestellt, dass digitale Dienste unser persönliches 
Beratungsangebot sehr gut ergänzen können«, sagt Gabriele 
Frenzer-Wolf: »Mit einem Videogespräch beispielsweise wird 

Planungen für 2022 laufen auf Hochtouren
Die Stellung des Freilichtmuseums als kulturellem Leuchtturm 
in der Region gelte es auch in den kommenden Jahren mit in-
haltlichen und strukturellen Modernisierungen fortzusetzen, 
so Landrat Dr. Schmid. „Wir haben uns für 2022 und auch da-
rüber hinaus viel vorgenommen. Die Winterpause ist für das 
Museumsteam also einmal mehr keine ruhige, sondern eine 
sehr geschäftige Zeit – und dann hoffen wir natürlich, dass wir 
am 27. März 2022 mit möglichst wenigen Einschränkungen in 
eine neue Museumssaison starten können.“

Sana Kliniken Landkreis Biberach

Erneutes Besuchsverbot in den Kliniken

Sana  Kliniken  reagieren  auf  steigende  Infektionszahlen  im
Landkreis Biberach
Aufgrund der stark steigenden Infektionszahlen im Landkreis 
Biberach werden die Sicherheitsmaßnahmen in den Sana Kli-
niken zum Schutz von Patienten und Mitarbeitern erneut er-
höht. Im Rahmen dessen gilt ab Mittwoch, dem 10. November 
2021 unter anderem ein Besuchsverbot im Sana Klinikum 
Landkreis Biberach, dem Zentrum für Älterenmedizin in Lau-
pheim sowie in der Fachklinik für Neurologie in Dietenbronn. 
Der Zutritt für Besucher ist damit nur noch in Ausnahmefällen 
möglich.

Deutschlandweit ist mit der vierten Corona-Welle die Zahl 
der infizierten Personen in den vergangenen Wochen wieder 
kontinuierlich angestiegen und auch die Lage im Landkreis Bi-
berach entwickelt sich dieser Tage dynamisch. In Anbetracht 
dessen werden die bestehenden Sicherheitsvorkehrungen in 
den kommenden Tagen wieder erhöht. Dazu gehört ab Mitt-
woch, den 10. November 2021 auch ein Besuchsverbot im Bi-
beracher Sana Klinikum, im Laupheimer Zentrum für Älteren-
medizin sowie in der Fachklinik für Neurologie Dietenbronn. 
Besuche am Krankenbett sind dann nur noch in begründeten 
Ausnamefällen möglich. Dazu gehören beispielsweise werden-
de Väter (Geburt < 24 Stunden) beziehungsweise Kindsväter 
auf der Wöchnerinnenstation sowie Angehörige von Patienten 
auf der Palliativ-Einheit oder Patienten mit einer deutlichen Zu-
standsverschlechterung. Ebenfalls vom Betretungsverbot aus-
genommen sind Notfälle sowie Patienten, die zu einem am-
bulanten Termin einbestellt sind. Vor beziehungsweise beim 
Betreten der Kliniken müssen ambulante Patienten dabei wei-
terhin einen Fragebogen zur Risikoerfassung ausfüllen. 

Um eventuelle Wartezeiten bei der Einlasskontrolle  zu  vermei-
den,  kann  der  Selbstauskunftsbogen bereits  vorab  von  der 
Homepage der Klinik heruntergeladen und zuhause ausgefüllt 
werden. Alle Informationen zu den aktuellen Maßnahmen und 
Regelungen sind online unter www.sana.de/biberach erhält-
lich.

Landkreis Biberach: Die Grippesaison rückt näher 
AOK rät Risikogruppen zur Grippeimpfung

Husten, Schnupfen, Fieber: Die Grippezeit rückt näher. Wie 
schwer die Grippewelle in diesem Winter sein wird, ist noch 
nicht absehbar. Sie variiert jährlich in ihrer Stärke und folgt da-
bei keinem eindeutigen Trend. Nach einer starken Grippewelle 
2018 war sie in den vergangenen beiden Jahren vergleichs-
weise schwach. Im Herbst könnte Deutschland nun eine dop-
pelte Infektionswelle durch Corona und Grippe drohen – und 
damit eine Überlastung der Krankenhäuser. Daher rät die AOK 
Ulm-Biberach allen Menschen, die ein Risiko für eine schwere 
Grippe-Erkrankung haben, sich impfen zu lassen.

In der letzten Saison hatten die Menschen kaum Gelegenheit, 
mit dem Virus in Berührung zu kommen. Auch Übertragung und 
Ausbreitung des Virus waren stark eingeschränkt. Daran hatten 
auch die Corona-Maßnahmen einen maßgeblichen Anteil. Kon-
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	Andere Effizienzhaus-Stufen sowie Gebäudesanierungen wer-
den unverändert gefördert

Für Rückfragen steht Ihnen die Energieagentur Biberach unter 
info@energieagentur-biberach.de oder kostenfrei unter 07351 
- 37 23 74 gerne zur Verfügung.

Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW)

Sicher und gesund arbeiten zu Hause, mobil und im Büro
Kostenfreies Online-Event der UKBW
Die Arbeitswelt ist im Wandel. Mit der Corona-Pandemie hat 
die Weiterentwicklung von Rahmenbedingungen und Arbeits-
modellen zusätzlich an Fahrt aufgenommen. Viele Arbeitge-
bende und Beschäftigte möchten die Vorteile der neuen Ar-
beitsformen weiterhin nutzen und verstetigen. Doch welche 
Herausforderungen gibt es nun für Arbeitgebende und Arbeit-
nehmende und wie können sie gestaltet werden? Mit diesen 
und weiteren Fragen beschäftigt sich das kostenfreie Online- 
Event „@home@work – Schöne neue Arbeitswelt? Sicher und 
gesund arbeiten zu Hause, mobil und im Büro“ der Unfallkasse 
Baden-Württemberg  (UKBW)  am  23.  November  von  10:30  
bis 12:30 Uhr.

Steffen Jäger, Präsident und Hauptgeschäftsführer des Ge-
meindetags Baden-Württemberg, Prof. Hermann Schröder, 
Abteilungsleiter im Ministerium des Inneren, für Digitalisierung 
und Kommunen, Dr. Martin Braun, Digitalisierungsexperte am 
Fraunhofer-Institut für Arbeitswirtschaft und Organisation IAO, 
Iris Kräutl, Vorsitzende für Arbeitnehmende in der Vertreter-
versammlung der Unfallkasse Baden- Württemberg, und Tan-
ja Hund, Geschäftsführerin der Unfallkasse Baden-Württem-
berg  diskutieren  über  veränderte Rahmenbedingungen der 
Arbeit, Arbeitsorganisation und Arbeitsmittel ebenso wie über 
Gesundheit am Arbeitsplatz und neue Anforderungen an Mit-
arbeitende und Führungskräfte.

Themen sind:
•	 „My home is my office“ – Veränderte Rahmenbedingun-

gen als Challenge und Chance
•	 	Online, präsent oder hybrid – Abläufe und Miteinander 

neu denken 
•	 Führen im Fokus – Flexibilität als Problem und Perspektive
Zwei Impulse informieren kompakt über rechtliche Fragen und 
Versicherungsschutz beim mobilen Arbeiten und im Homeof-
fice und geben Einblick in wissenschaftliche Erkenntnisse zur 
Arbeit der Zukunft. Per Live-Chat können sich Teilnehmende 
aktiv in die Diskussion einbringen.

Ein besonderes Highlight ist die Verleihung des UKBW-Prei-
ses. Drei Mitgliedsbetriebe werden für ihre vorbildlichen 
Best-Practice-Konzepte für ein sicheres und gesundes Ho-
meoffice ausgezeichnet. Dazu gibt es Impulse durch Kurzfilme, 
Statements und kurze inhaltliche Blitzlichter.

Anmeldungen sind per E-Mail an anmeldung.athomeatwork@
ukbw.de möglich. Weitere Informationen gibt es online unter:  
www.ukbw.de/ukbw-preis.

Programmüberblick

Uhrzeit      Programm
10:30        Begrüßung
10:35        �Impuls: Rechtliche Fragen und Versicherungsschutz 

beim mobilen Arbeiten
10:40        Impuls: Arbeit 4.0 - Arbeiten in der Zukunft
10:50        �Talkrunde: „My home is my office“ – Veränderte
 	 Rahmenbedingungen als Challenge und Chance
11:10        �Praxisbeispiel 1: Vorstellung mit Preisverleihung 

UKBW- Preis
11:20        �Talkrunde: Online, präsent oder hybrid: Abläufe und
		 Miteinander neu denken
11:40  	 Praxisbeispiel 2: Vorstellung mit Preisverleihung 	

hygienekonform allen Unternehmen und deren Beschäftig-
ten der volle Zugang zu unserem Serviceangebot ermöglicht.« 
Mehr Informationen finden Interessierte unter www.drv-bw.de/
firmenservice.

Info zum Firmenservice:
Der Firmenservice der DRV richtet sich an Arbeitgeber, Per-
sonalverantwortliche, Betriebs- und Werksärzte, Betriebsräte 
und Schwerbehindertenvertretungen. Er versteht sich in ers-
ter Linie als Berater, darüber hinaus als Kümmerer und Lotse 
durch das gesamte Leistungsspektrum der gesetzlichen Ren-
tenversicherung. Dieses reicht von Prävention und Rehabilita-
tion über Hilfen bei demografischen und sozialversicherungs-
rechtlichen Fragen bis hin zu Altersvorsorge und Rente. Dabei 
sind die Firmenberaterinnen und -berater vor Ort gut vernetzt 
für die Unternehmen der Region da. 

Ein besonderes Augenmerk legt der Firmenservice auf Kleinst- 
und Kleinbetriebe sowie mittelständische Unternehmen. An-
nähernd zwei Drittel der erstberatenen Betriebe gehören zu 
einer dieser Kategorien.

Kreisjugendring Biberach e.V.

Workshop zu Kinderschutz in Vereinen
Der Workshop „Mein Verein soll sicher sein - Kinderschutz 
geht alle an“ des Kreisjugendreferates, Kreisjugendamtes und 
Kreisjugendrings Biberach findet am Donnerstag, 25. Novem-
ber 2021 von 19.00 bis 21.30 Uhr über die Videoplattform 
zoom statt. Im Workshop werden Themen wie Ehrenkodex, 
Kinderschutzkonzept oder das Vorgehen in einem Verdachts-
fall angesprochen. Fragen zum Thema sexualisierte Gewalt, 
Grenzverletzungen und Kinderschutz im Verein werden behan-
delt. Die Referentinnen geben eine umfassende Einführung 
und es besteht die Möglichkeit, in Kleingruppen bestimmte 
Themen zu vertiefen. 

Die neue Beratungsstelle von Brennnessel e.V. in Biberach 
wird vorgestellt und es bleibt genügend Raum für konkrete 
Fragen. Das Angebot richtet sich an alle Jugendleiterinnen, 
Vereinsvorstände und Interessierte am Thema Kinder- und Ju-
gendschutz. Eine verbindliche Anmeldung ist bis 19.11. über 
info@kjr-biberach.de möglich.

Energieagentur Biberach

BEG-Förderung ändert sich zum 01.02.2022 – Einstellung der
Neubauförderung für das Effizienzhaus/-gebäude 55
Um die ehrgeizigen Klimaziele zu erreichen, ändert die Bundes-
regierung die Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG): 
Fördermittel sollen zukünftig gezielt dort eingesetzt werden, 
wo das CO2-Einsparungspotenzial am höchsten ist. Damit wird 
weniger die Förderung von energieeffizienten Neubauten als 
vielmehr die Förderung energetischer Sanierungsmaßnahmen 
wie z. B. ganzheitliche Sanierungen sowie energetische Ein-
zelmaßnahmen an der Gebäudehülle und Anlagentechnik von 
Bestandsgebäuden im Fokus stehen.

Im Gegenzug entfällt das Förderbudget für Neubauten der Effi-
zienzhaus-Stufe 55. Das bedeutet konkret:

 Die Förderung der Effizienzhaus-Stufe 55 (einschließlich Er-
neuerbare-Energien-Klasse und Nachhaltigkeits-Klasse) bei 
Neubauten können noch bis 31.01.2022 beantragt werden. 
Sie entfällt zum 01.02.2022. Wichtig: der Förderantrag muss 
bis zur Frist 31.01.2022 beantragt werden, auch wenn der 
Baubeginn erst später ist.

Erforderlich sind die GEG-Berechnung und Einreichung des An-
trages gemeinsam mit einem Energie-Effizienz-Experten (Ener-
gieberater). Einen Energieberater in Ihrer Nähe finden Sie z. 
B. auf der Internetplattform www.energie-effizienz-experten.de
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on mit dem Kath. Kindergarten St. Franziskus Gutenzell einen 
Abend zum Thema Die Sorge um unsere Kinder ist allgegen-
wärtig an. Die Fortbildnerin Elfi Eyssel geht auf die Frage, wie 
Eltern ihre Kinder schützen können - vor unangemessener 
Sexualaufklärung, Gewalt, Übergriffen durch andere Kinder / 
Erwachsene und vor Fremden, ein. Die Referentin zeigt viel-
seitige Möglichkeiten auf, wie Eltern ihre Kinder stärken und 
schützen können.

Die Veranstaltung findet online am 
Mittwoch, 17.11.2021 um 20 Uhr statt.

Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro. Eine Anmeldung ist 
bis 16.11.2021 bei der Kath. Erwachsenenbildung, el: 
07371/93590, Email:  info@keb-bc-slg.de oder online unter 
www.keb-bc-slg.de erforderlich

	 UKBW- Preis
11:50        Talkrunde: Führen im Fokus: Flexibilität 
	 als Problem und Perspektive
12:10  	 Praxisbeispiel 3: Vorstellung 
	 mit Preisverleihung UKBW- Preis
12:20 	 Fazit und Ausblick
12:30        Ende

Kath. Erwachsenenbildung Dekanate  
Biberach und Saulgau e.V.

Online-Elternschule

Terminänderung!! Neuer Termin 23.11.2021
Gut durchs Leben kommen bedeutet: Bindung vor Bildung
Das Katholische Familienzentrum St. Johannes Äpfingen bie-
tet im Rahmen der Elternschule der Kath. Erwachsenenbil-
dung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. eine Online Veran-
staltung zum Thema „Gut durchs Leben bedeutet: Bindung vor 
Bildung“, mit der Referentin Gertrud Menz, Praxis Elternkom-
petenz, Schreiambulanz, Elternberaterin frühe Kindheit; Fach-
kraft für Emotionelle Erste Hilfe (EEH) an.

Bindung ist die Grundvoraussetzung für die seelische, geistige 
und körperliche Entwicklung unserer Kinder und stellt somit 
die wichtigste Lebensgrundlage dar. Bindungsverhalten wird 
geprägt durch Interaktionen und Erfahrungen des Kindes mit 
den Eltern. Was ist Bindung, was verstehen wir unter einer si-
cheren und unsicheren Bindung und wie können Eltern dieses 
Band nähren, so dass sie „Sicherheitsbasis“ und „sicherer 
Hafen“ für ihr Kind sein können. Ein Abend mit interessanten 
Informationen aus der Bindungstheorie.

Die Veranstaltung findet online am 
Dienstag, 23.11.2021 um 20 Uhr statt.

Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro. Eine Anmeldung ist 
bis 22.11.2021 bei der Kath. Erwachsenenbildung, el: 
07371/93590, Email:  info@keb-bc-slg.de oder online unter 
www.keb-bc-slg.de erforderlich!

Bedingungen für das Gelingen von Beziehungen 
Systemische Sicht als Voraussetzung für  
achtsame Zusammenarbeit

Die Kolpingsfamilie Füramoos und die katholische Erwasch-
senenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. bieten im 
Rahmen der Elternschule eine Online-Veranstaltung zum The-
ma „Bedingungen für das Gelingen von Beziehungen - Syste-
mische Sicht als Voraussetzung für achtsame Zusammenar-
beit“, mit dem Referenten Manfred Faden, Lehrer GHS, päd. 
Berater, an. Die Kinder und Jugendlichen sind durch eine tiefe 
Liebe mit ihrer Sippe verbunden. In unserem Schulalltag kön-
nen wir häufig sehen, wie diese Bindungsliebe wirkt: Durch 
Verhaltensauffälligkeiten machen die Kinder und Jugendli-
chen unbewusst auf ihre inneren Beweggründe aufmerksam. 
Denn sie sind die schwächsten Glieder der Kette und „dienen“ 
ihrer Sippe.

Die Veranstaltung findet online 
Montag, 15.11.2021 um 20 Uhr statt. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro. Eine Anmeldung ist 
bis 12.11.2021 bei der Kath. Erwachsenenbildung, el: 
07371/93590, Email:  info@keb-bc-slg.de oder online unter 
www.keb-bc-slg.de erforderlich!

Die Sorge um unsere Kinder ist allgegenwärtig!

Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und 
Saulgau e.V. bietet, im Rahmen der Elternschule, in Kooperati-


